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Baden -Badener Große Woche.
Ztveiier Renntag.

Hauptgestüt Altefelds „Grohinquisitor " ge-
winnt das August-Batschari - Erinnerungs-
rennen . — Herr P. Heils „Carlsminde". siegt
im Alten Badener Jagdrennen.

m . Baden -Baden . 28. Aug .
Sonniges Sonntagswetter hatte dem zweiten

Renntag einen sehr guten Besuch beschieden .
Das Bild , das der Rasen vor den Tribünen
bietet , ist farbenbunt , hell und angeregt bewegt .
Das sportliche Interesse gilt vor allem zwei
Rennen , dein August -Batschari -Erinnerungs -
Rennen und dem Alten Badener Jagdrennen .
Erschinen in diesen Prüfungen auf Grund
der Nennungen Ueberraschnngen auch ansge -
schlössen, so erfüllt doch der voraussichtliche er -
bitterte Kampf um den Sieg und die Frage
nach der Beteiligung des Auslandes alles
mit Spannung und Erwartung . In den übrigen
Rennen treffen die Voraussagen in der Regel
ins Schwarze . Chingachgook im Preis
vom Rhein , Periboia im Schwarz -
waldrennen sind Pferde , deren man sicher
war . Die Quoten bestätigen nur die Richtig -
keit der Rechnung .

Im Ulrich von Oertzen - Ansgleich
wiederholt sich dasselbe Schauspiel , ohne daß
der Reiter Myron alles daran setzte, das auf
ihn gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen . Er be-
gnügt sich mit einer halben Länae . Die Felder
waren bisher nicht besonders stark , vier , fünf ,
sechs Pferde .

Um so mehr Kandidaten stellen sich dem
Starter im Batschari - Rennen . Unter
13 Pferden sind die Anwärter der Ställe Alte -
seid , Ehrenfried , Gertei , Helldorff , Hönwalt ,
Lewin , Pünstorf , Zimmermann : das Aus -
land hat zwei österreichische Pferde . Argos
und Flip , und zwei italienische Pserde . Guinea
und Little Gigi . in die Bahn geschickt. Mit
letzterem will man wieder allzu leichtsinnig
rechnen und doch ist jede Hoffnung vergebens .

Das trefflich qualifizierte Pferd kommt als
letztes an . Auch die anderen ausländischen
Pferde bringen nichts , ja . sie zeigen im Verlauf
des Rennens überhaupt keine Siegeschancen oder
auch nur Aussicht , plaziert zu werben . Der
Sieg Großinquisitors wurde erwartet :
dennoch darf man nicht sagen , daß er dem
Altefeldschen Hengst leicht zugefallen wäre . Der
heiße Kampf , der das Batschari -Rennen zu wer -
den versprach , hat stattgefunden , und die Ziel -
formation wich beträchtlich vom Bild des
Laufs ab .

Der Eberstein - Ausgleich sah neun
Pferde , wieder ein großes Feld , atn Start , die
das Rennen in sehr flottem Tempo liefen . Die
Entscheidung bildete einen der interessantesten
Augenblicke des Tages . Der Sieg Hansas
brachte die höchste Tages - Sieges -Quote der
Flachrennen mit 35 : 10 . Nicht aufregend . Der
wegen Anreitens und Behinderus angelegte
Protest -wurde zurückgewiesen .

Das Alte Bade n -B aöener Jagd -
rennen verlief infolge vorübergehender
ernster Siegeschancen Wiwias , der vorjährigen
Siegerin , sehr spannend .

Die einzelnen Rennen hatten folgendes Er -
gebnis :

t .1 Preis vom Rhein :
Preise Mk . 600 ?.- . 1600 Meter . Es liefen 4

Pferde .
1 . Hauptgestüt Altefelds Chingacheok ( Olejuik ) .
2. H . Wertheimer 's Lustgarten (Gßbel ) .
3. H . Wertheimer ' s Blau und Weiß ( Keim ) .
Richterspruch : 1—3—4 Längen . Tot . Siea '

14 : 10 : Pl . 14 , 30 : 10 .
2 . ) Schivarzwald - Rennen :

Preise Mk . 5000— . Ehrengabe der Firma
Erven -Lncas -Bols , A .- G . . Amsterdam -Emmerich ,
dem Besitzer , Trainer und Reiter des Siegers
und jedem Mitreitenden . Zweijährige . 1000
Meter . Es liefen 5 Pferde .

1. A . und C . von Weinberg 's Periboria ( Otto
Schmidt ) .

2 . Graf Selldorf ' s Oblige (Göbel ) .
3. H . von Opels Griff ( Narr ) .
Richterspruch : 1 ^ —3 ^ —2 Längen . Tot . Sieg :

12 :10) Pl . 11 , 12 : 10 .
3 .) Ulrich von Oertzen - Ansgleich :

Preise Mk . 5000.— 1800 Meter . Es liefen
6 Pferde .

1 . A . und E . von Weinberg ' s Myron ( Otto
Schmidt ) .

2. Lt . M . Gerteis ' Täbris «Blume ).
3 . Graf A . Arnim 's Lebenslauf ( Sajdik ) .
Richterspruch : 1 ?H—Kopf —2 Längen . Tot .

Sieg : 17 : 10 ) Pl . 15, 20 : 10 .
4 . ) Angnst -Batschari - Erbmerungsrennen .

Ehrenpreis dem Privatbesitzer des Siegers ,
gegeben von Herrn Robert Batschari und Mk .
40 000.— gegeben von der Firma A . Batschart ,
Baden -Baden . Andenken , gestiftet von dersel -
ben Firma , dem Trainer , Reiter des Siegers
und jedem Mitreitenden . 2400 Meter . Es lie -
fen 13 Pferde .

1. Hauptgestüt Altefeld 's Großinquisitor lOlej -
nik ) .

2. Stall Hönwalt 's Abgott ( Torke ) .
3. L . Lewings Caprivi (Haynes ) .
4. Stall Hönwalt 'S Panter ( Otto Schmidt ) .
5. Lt . Gertei 's Storm Cloud ( Blume ) .
Richterspruch : 1—Kopf — >5Länge . Tot . Sieg :

18 :10 : Pl . 15, 67, 40 : 10 .
8.) Eberstein -Ausgleich :

Preise Mk . 5000.—. Ehrengabe dem Besitzer
des Siegers , gegeben von der Firma F . Baus -
back, Weingroßhandlung , Karlsruhe . 1400 Meter .
Es liefen 9 Pferde .

1. A . Robitschek 's Hansa ( Otto Schmidt ) .
2. H . Waltking 's Traumdeuter (O . Neill ) .
3. H . Wertheimer 's Divette ( Narr ) .
Richterspruch : VA —1 % —1. Tot . Sieg : 35 ; PI .

18, 13 , 46 : 10.
6 .) Altes Badener Jagdrenne « :

Ehrenpreis und 12 000 Mk . Ehrenpreis dem
siegenden Reiter , gegeben von Frau Clara Fre -
mery . Herrenreiten 5600 Meter . Es liefen 5
Pferde .

1. Karl Heil
's Carlsminde (Besitzer ) .

2 . Lt . M . Gertei 's Daten II ( Staudiugcr ) .
3. R . Sanr ' Gyere velem ( Major v . Moßmer ) .
Richterspruch : 2—1H —1. Tot . Sieg : 40 : 10 ;

PI . 19, 14 :10.

Oer Fußball des Sonntags.
Privatspiel Karlsruher Fußballverein —Fußball -

verein Beiertheim 3 : 1 ( 2 : 1 ) , Ecken 1 :4.
Zum Rückspiel aus der Privatfußballrunde

trafen sich am Samstag abend auf dem K .F .V .-
Platz obige Mannschaften . Beiertheim trat in
stärkster Aufstellung an . K .F .V . hatte von seiner
ersten Mannschaft nur Traut und Raupp , die
beiden Verteidiger , ins Feld gestellt . Mancher
der Zuschauer , der auch einmal die 1 . Elf des
K.F .V . sehen wollte , verließ enttäuscht den Platz .
Nicht daß damit gesagt sein soll , daß die Mann -
schaft des Vereins versagt hätte , aber man ist
eben gewohnt , der Reklame entsprechend , etwas
zu sehen . Beiertheim zeigt vom Anstoß weg ein
gefälliges Feldspiel . Beinahe wäre es dem
Rechtsaußen geglückt , bald nach Spielbeginn für
leinen Verein den Führungstreffer zu erzielen ,
doch der gut gemeinte Schuß landete neben dem
Pfosten .

'
Mehr Erfolg hatte schon 2 Minuten

später Beiertheims Halbrechter , der nach Ver -
sager Trguts den Führungstreffer erzielt .
Aber auch K .F .B , ist nicht müßig , doch die Mitte
verstoßt im Alleingang den sicheren Ausgleich .
Erst in der 30. Minute kann dann

^
der gleiche

Spieler ( Höfelmeier ) durch schönen Schub aus -
gleichen . Lange Zeit bleibt das Spiel uuent -
schieden . Beiderseits werde » reichliche Torge -
legenheiten ausgelassen, - erst 7 Minuten vor der
Pause gelingt es dem Halblinken von K .F .V .
nach leichtfertigem Spiel der Beiertheimer Ver -
teidigung , für feine Mannschaft den Führungs -
treffer zu erzielen . Der nun stark niedergehende
Regen beeinträchtigte das Spiel sehr .

Nach Wiederbeginn ist das Spiel weniger in -
teressant . Beiderseitige Angriffe wechseln , so
verschießt auch der Liuksanßen des K .F .V . nach
schönem Durchfiel ein sicheres Tor . Beiert -
Heims rechter Läufer muß wegen einer Ver -
letzung das Feld verlassen , und dieses führt den
Kamps mit 10 Mann weiter . Die Mannschaft
des K .F .V . , die nun leicht drängt , kann dann
auch in der 25. Minute durch de » Mittelstürmer
aus schrägstem Winkel den 3 . Treffer erzielen
und somit den Tieg sicherstellen . Auch Beiert -
heim hat noch Torgelegenheiten , aber durch das
Ausscheiden Godclmannö und die dadurch be-
dingte Umstellung der Mannschaft klappte es

nicht mehr . So endete das Treffen 3 : 1 für K.
F .V . Das Spiel wurde im allgemeinen fair
durchgeführt und von U h l vom F .C . Baden
einwandfrei geleitet . Ldr .
Karlsruher Fußballverein . Jugend — B . f. R .

Mannheim , Jugend , 3 : 2 ( Halbzeit 1 : 1 ) .
Ein sehr temperamentvolles Spiel , das für

Karlsruhe nur infolge Versagens vor dem
Tore verloren ging . Das Feldspiel vom K .F .V .
war besser und ausgeprägter . Mannheim war
schußfreudiger und auch glücklicher und konnte
schließlich mit 3 : 2 Toren als Sieger vom Platze
gehen . —i.

3fß . Phönix —Sportklub Freibnrg 6 :2 (Halb¬
zeit 3 : 1 ) .

Die Gäste aus Freiburg , die voriges Jahr
J Bezirksllga spielten , dann aber mit

F .V . Muhlburg den Abstieg in die Kreisliga
antreten mußten , traten zu dem am Sonntag
nachmittag im Phönixstadion angesetzten Privat -
spiel mit bedeutend verjüngter Mannschaft an .
Wenn auch ihr Spiel technisch auf wesentlich
höherer 5- tufe stand , wie das der Brnchsaler
Mannschaft , die am Samstag abend auf dem
Phonixplatz ipielie , so vermißte man doch bei den

m* ? r
. ihren Spielführer

Müller . Dte Phiimjjntaunschcift , die bis auf den
^ orwachter in gleicher Aufstellung wie am
Samstag abend angetreten war , zeiate sich wie -
der von der allerbesten Seite . Neben dem glän¬
zenden Feldspiel , das die Mannschaft immer be-
, aß . hat der Trainer >etzt dem Sturm auch die
nötige Dnrchschlagskraft vor dem Tor des Gea -
» crs beigebracht . Hauptsächlich der neue Mittel¬
stürmer ließ sich in dieser Beziehung in den
letzten beiden Spielen glänzend an . Auch Sei -
ter verHilst dem Sturm zu besserem Durchschlag
weun anch dieser Spieler manches verdirbt . Der
neue Rechtsaußenstürmer war ebenfalls gut .

Sosort ist Phönix der Angreifende , und der
Freiburger Torhüter mutzte wiederholt sein
ganzes Können einsetzen , um Erfolge der Ein >
heimischen zu verhindern . Nach 20 Minuten
schoß der Karlsruher Mittelstürmer eine Vor -
läge von rechts am herausgelaufene » Torwäch¬
ter vorbei unhaltbar ei » . Im Wechselspiel

mußte auch der Karlsruher Torhüter mehrmals
seine Kirnst zeige » . Tann war es der Rechts -
innen von Phönix , der eine Flanke von links
zum zweiten Tor für Phönix verwandelte . Bei
einem Geplänkel vor dem Freiburger Tor schoß
dann der Linksaußenstürmer nach mehrmaliger
Abwehr den Ball zum dritten Tor für die Ein -
heimischen ein . Wieder waren jetzt die Gäste die
Angreifer , schössen aber einen wegen „Hände "

gegebenen Elfmeter an die Latte . Auf beiden
Seiten gab es in der Folge eine ganze Reihe
sehr schöner Kampfbilder . Eine Minute vor der
Pause konnten die Gäste das Resultat auf 1 :3
stellen .

Nach Wiederbeginn kamen die Freiburger
etwas auf und schon nach einigen Minuten
stand das Spiel auf 2 :3 . Noch einige Zeit hielt
der Druck der Gäste an , dann wechselte der zu
langsame Mittelläufer der Karlsruher mit
Hartmann den Platz und bald hatte Phönix
wieder die Oberhand . Hauptsächlich war es jetzt
der Linksaußenstürmer der Einheimische » , der
mehrmals sehr schöne Vorlagen nach der Mitte
gab , und bald hatte der Rechtsinnen eine solche
zum vierten Tor für Phönix verwandelt , dem
der Mittelstürmer kurz darauf den fünfte » und
sechsten Treffer anreihte , letzteren wieder nach
präziser Vorlage von links . Der Rest des jetzt
etwas abflauenden Spiels verlief in gegenseiti -
gen ergebnislosen Torbesuchen . Das Spiel , das
die zahlreichen Zuschauer voll befriedigte , endete
also mit einem verdienten 6 :2-Sieg zuguusten
der besseren Karlsruher Mannschaft .

Die beiden vorher spielende » Schüler -
Mannschaften von Phönix und Frankonia
trennten sich beim Stande 2 : 2. K.

Frankonia —Germania Union Pforzheim 7 :2.
Beide Mannschaften führten ein schönes und

faires Spiel vor . Schon kurz nach Beginn sieht
man , daß der Platzbesitzer durch gutes Kombi -
nationsspiel dem Gegner überlegen tst . In
gleichen Abständen werden von Frankonia
4 Tore geschossen. Pforzheim kann nur einen
Erfolg erringen .

Nach Halbzeit befreien sich die Pforzheimer
etwas von dem Druck , können aber nicht ver -
hindern , daß Frankonia 3 weitere Tore erzielt ,
denen Pforzheim nur noch einen Treffer ent -
gegensetzen kann .

Frankonia Junioren —Mühlburg 4 :1. V .

D .JH . Mühlburg - Sparta Wien 3 : 2
( Halbzeit 1 : 0) .

Die vorbildliche Ruhe und der frenndscha
' t -

liche Geist beider Mannschaften war das Er -
freulichste am ganzen Treffen . Großes Können
im Fußballspiel fehlt beiden , überragende Ein -
zelleistungen waren auch nicht zu bemerken .
Beide Mannschaften verfügen über ziemlich
gleichartiges Spielmaterial und nahezu dieselbe

Spielweise . Nach halbstündigem Spiel kam
Mühlburg durch den Mittelstürmer in Führung ,
lag auch die Restzeit durchweg im Angrist ,
konnte aber durch die Schußunsicherheit die zahl -
reichen weiteren Chancen nicht ausnützen , so
daß mit 1 : 0 die Seiten gewechselt wurden .

Vor Beginn der zweiten Spielhälfte begrüßte
der Vorsitzende Mühlburgs . gleichzeitig auch
Gauspielwart von Mittelbaden , Schneider ,
die österreichischen Gäste und überreichte ein
Blumenangebinde : als Gegengabe schenkten die
Wiener den Mühlburgeru ihren Vereinswim -
pel .

Nach viertelstündigem Spiel , wobei die Gäste
fast stets im Angriff waren , kam Mühlburg
überraschend durch den Halbrechten zum zweiten
Treffer : die Wiener erhielten kurz darauf einen
Elsweier zugesprochen , der auch glatt verwan -
delt wurde . Sparta lebte etwas auf , während
Mühlburg nachließ , was schließlich auch den
wohlverdienten Ausgleich brachte . Kurz vor
Schluß schoß Mühlburgs Rechtsaußen das sieg-
bringende dritte Tor , Sparta war dem Angriffs -
geist Mühlburgs in den letzten Minuten gegen -
über viel zu weich auch war der Wiener Tor -
wart der schwächste Teil der Mannschaft .

—n —

Klnbhauswcihe der Fnßballvereinignng Wein -
garten .

Auch dem genannten Verein ist es nach langer ,
aufopfernder Arbeit gelungen , auf seinem ideal
gelegenen Sportplatz ein eigenes Klubhaus zu
errichten , für einen Landverein eine beachtens -
werte Leistung . Die Weihe des Hauses fand
gestern statt : mit ihr war ein Platzfest mit
Volksbelustigungen verbunden . Zum Weihe -
spiel hatte Weingarten den F .B . Dax landen
verpflichtet . Was man hier sehen konnte , war ein
richtiges Propagandaspiel . Die Zuschauer sind
ganz auf ihre Rechnung gekommen .

Trotzdem Weingarten mit 4 : 2 Toren von
Daxlanden besiegt wurde , ist es ' ein schönes
Resultat , da Daxlanden Kreisliga . Weingarten
nur ^ -Klasse ist.

Nach dem Spiele vereinigte sich alles in der
neuerbauten „ Vereinigungs - Klause "»
wo die fröhlichen Stunden nur allzurasch ver -
gingen . V . .

Oer Fußball im Reich.
Süddeutschland .

Bezirk Württemberg -Raden : Fre -ibnrger F .C.
—Aoung Fellows Zürich 1 : 0 . F . C . Konstanz —
S .C . Stuttgart (Samstag ) 5 : 2 . (Sonntag ) 3 : 2.

Endspiel um de» süddeutsche « Verbandspokal .
In München : Stuttgarter Kickers —Sp .Bg .

Fürth 0 : 2.
Weitere Spiele .

Bezirk Bayern : Schwab . Augsburg —Bayern
München 3 : 3 . A -S .V . Nürnberg —Real BottS
Balompie Sevilla 1 : 0.

Echwtmm-MMrschasten der SeutWn TurmrMft.
1 . Tag .

8 . Frankfurt a . M ., 23. Aug . ( Eig . Drahtb .) .
Die Deutsche Turnerschaft trug am Samstag

und Sonntag in der Schwimmbahn des Frank¬
furter Stadion ihr Schwinimeisterschafteu aus ,
die bei zahlreicher , an manchen .Wettbewerben
zu zahlreicher Beteiligung einen glatten und er -
folgreichen Verlauf nahmen . Leider war die
Witterung der Veranstaltung und den Wett -
kämpfern nicht günstig : am Samstag regnete es
fast während des ganzen Nachmittags , sodaß die
wenigen anwesenden Zuschauer noch vertrieben
wurden . Den besten Sport sah man am ersten
Tage bei den Vorrundenspielen um die Wasser -
ball -Meisterschaft , bei denen besonders die
Mannschast des Essener T . S . V . 59 gefiel : die
Rheinländer , konnten gegen T . S . V - Dresden
einen hohen Sieg landen . Zeichnete sich dieser
Kampf durch Disziplin und gute Technik aus . so
sah man im Spiele des T . V . Mannheim gegen
T . V . Hamburg 1816 neben einer primitiven
Technik auch noch eine unnötige Härte .

Die Ergebnisse des ersten Tages find :
Hanptspringen für Altersturner : 1. Lewe ,

M . T . V - Lübeck , 38 ^ P . ; 2. Tehm , Turner¬
schaft Hannover , 38 P . : 3. L. Hemmer , T . F . C.
Frankfurt a . M . , 3734 P .

Streckentanchen für Männer (50 Meter ) : 1.
P . Espey , T . V . Iserlohn -Schleddenhofen , 38,6
Sek . : 2. Spitz , T . B . Köln -Ehrenfeld , 41,2 Sek . :
3 . Schicket , T . S . V Dresden , 45,8 Sek .

Streckentanchen für Frauen : 1. M . Franz ,
T . G . Offenbach , 41 Meter in 53 Sek . : 2 . Neu -
mann , F . T . V . Elbing , 39 Meter in 45,8 Sek . :
3 . Lieberknecht , T . V . Eschwege , 25 Meter in 34
Sek .

Freistilstaffel für Frauen (4 mal 50 Meter ) :
1 . T . V . Offenbach , 3 : 17 Min .

Borrnndenspiele nm die Wasserball -
Meisterschaft

T S . V . Essen SS—T . S . V . Dresden 3 : 1 ( 1 : 1) .
T S V . Halle —T . V . Ulm 4 : 1 ( 2 : 1 ) .
l ! V . Mannheim —Tnrnerschaft 1816 Ham¬

burg 2 :2 (1 : 1 ) .
Tnrnerschaft Berlin — T . V . Malstatt - Saar -

brücken 4 : 1 ( 1 :0 ) .
S . S . C . Osnabrück —S . B . J »erlohn - Schlel >-

denhosen 4 : 1 ( 2 :0 ) .
2 . Tag .

Am zweiten Tag riß die Kette der Wett -
bewerbe kaum ab . Zum Glück war an diesem
Tage die Witterung besser , sodaß auch einem
starken Besuch der Kämpfe nichts im Wege stand .
Am Nachmittage erreichte die Zahl der Zuschauer
zeitweise 5000. eine Ziffer , die für Schwimm -
wettkämpfe anßervrdeutlich -ist . Der gebotene
Sport hielt sich durchweg auf ansprechendem
Niveau . Tie Organisation und Abwicklung der
Kämpfe befriedigte .

Die Ergebnisse des zweiten Tages lauten :
Hanptspringen für Männer : 1 . Rohde , Wasser ,

freunde Aachen , 63 !4 P . ; 2. Lossagk , A . T . B .
Berlin , WA P . ; 3. A . Lossagk , T . V . Berlin ,
60 P . ; 4. Jüngling , T . G . Darmstadt , 57 P .

4 mal 100 Meter Bruststaffel : 1 . T . G . Darm¬
stadt 6 .07,8 Min . : 2. M . T . B . Stuttgart 6.08
Min . : 3. S . S . C . Osnabrück .

Mehrkampf für Männer : 1. H . Lein T .B .
Augsburg 132 Punkte , 2. R . Rohde . Wasser -
freunde Hagen 123 P ., 3. K . Merker -Hermsdorf .
122 'A P.

4 mal 100 Meter -Lagenstaffel : 1 . T .B . Offen¬
bach 5 .33 Min ., 2 . S .S .C . Osnabrück 5.35.2 Min .,
3. A .T .S .V . Bremerhaven .

266 Meter -Lagenschwimmen : 1 . Fuchs , T .B .
Offenbach 3 .15 Min ., 2. Spitz , T .V . Köln -Ehren -
feld 3 .17 Min ., 3. Sprung , T . V . Vorwärts
Breslau 3.19.8 Min .

4 mal 50 Meter -Lagenftaffel für Turnerinnen :
1. T .S .B . Salle 3 .29.2 Min .. 2. T .V . Gießen ,
3 . T .V . Köln -Ehrenfeld .

Hanptspringen für Turner : 1 . L. Bach , A .T .B .
Bonn 41Z4P . , 2 . H . Krumm -Mörser S .V . 41 P .,
3. W . Verheul - Eiutracht Frankfurt .

160 Meter -Seiteufchwimmen : 1. A . Lotze , T .V .
Hamburg - Rotheuburgsprth 1 .17 .4 Min . . 2. Quast -
Osnabrück 1 .20.2 Min ., 3. Viertler -Eintracht
Leipzig .

Mehrkampf für Frauen : 1 . Krumme - MperS
99% Punkte , 2. Pietsch -Charlotteuburg 93 N P .,
3 . Neulaud -Turnerschast St . Johann .

Lagenstaffel für Turnerinnen : 1 . T .V . Offen -
bach 3 .16 .8 Min . , 2 . TTnrnerbund Stuttgart .

100 Meter -Rückenschwimmen für Frauen :
1 . Carla Riecke , M .T .V . Kiel 64 1 .41 .6 Min .,
2 . G . Neuland . St . Johann 1 .46 Min . . 3 . Krüpe -
Hagen .

160 Meter Rückenschwimmen kür Männer :
1 . Fez . M .T .B . Clansthal 1 .23.8 Min . . 2. Jäger ,
M .T .B . Offenbach 1.25 Min ., 3. Schräder -Os -
nabrück .

Hanptspringen für Turner : 1 . Nümbrecht -
Dresden 40 P „ 2 . Lewe . M .T .B . Lübeck 38 >A P ,
3 . Rehm , Tnrnerschaft Hannover 38 P . , 4. Ruff -
Nnrnberg . - „

50 Meter Brnstschivimmen für Altcrstnrner :
1 . E . Behrend , Tnrnerschaft Berlin 39.6 Min .,
2. K . Schäfsler -Saarbrücken , 3 . Kittelberger -

Stuttgart . m m
Mehrkampf für Altersturner : 1 . V . Braun .

Tbd Stuttgart 88 ^ P ., 2 . Göbel . Tbd . Stntt -

a "
Voo Meter - Brustschwimmen für Männer :

' l Czerwonsky , T .B . Köln -Dentz 1 .25.2 Min .,
2. Rommel , T . B . Ottenbach a . Main 1 .27 .6 Min .,
3 . Brüggemann - Bückebnrg , 4 . Jachtmann -
Darmstadt .

IM Meter -Seitenschwimmen für Frauen :
1 . Weitmann , Tbd . Stuttgart 1 .37.4 Min, ,
2. H . Krüger -Buckau 1 .41.2 Min .
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Rheiudezirk : F . C . Pirmasens —Wacker Mün -
chen ( Samstag ) 2 : 7. Städteelf Kaiserslautern
Segen Wacker München 1 : 8. F .C . Pirmasens —
V . f . R . Mannheim 2 : 1. F .C . Kaiserslautern —
Alemannia Worms 3 : 0.
masens —B . f . R . Mannheim 2 : 1. F .C . Kai¬
serslautern —Alemannia Wornis 3 : 0.

Mainbezirk ? Hanau 93—Real Botis Balom -
pie Sevilla «Samstag ) 6 : 1. Union Niederrod —
S .V . Offenbach (Samstag ) 3 : 8 . Eintracht
Frankfurt —1860 München 1 : 1 . Offenbacher
Kickers — Mannheim - WaldHof 3 : 0. Borussia
Frankfurt —Helvetia Frankfurt 3 : 4. B . f. R .
Frankfurt —Germania Bieber 8 : 1 . _

Bezirk Rheinheffeu -Saar : FB . Saarbrücken
—B . f . R . Mannheim (Samstag ) 4 : 1 . Borussia
Neunkirchen — Ŝportfreunde Saarbrücken 4 : 1.
Saar 05 Saarbrücken —F .V . Püttlingen 3 : 6 .
Sp .Vg . 02 Griesheim —Germania 94 Frankfurt
2 : 4. Mar 07—F .S .V . Mainz 05 5 : 2.

Norddeutschland .
Verbandsspiele .

Großhamburg : Holsatia Elmshorn —Altona 93
1 : 2. Union Altona — F .C . Blankenese 6 : 2.
St . Pauli Sport —Rothenburgsort 7 : 1 . Eon -
cordia Hamburg —Hamburg . S .V . 1 : 9 . St . Gc -
org Hamburg —St . Pauli F . C . Hamburg 3 : 0.

Schleswig -Holstein : Norömark Flensburg —
Holstein Kiel 2 : 7. Olympia Neumünster —Ho -
henzollern Hertha Kiel 2 : 3. Preußen Itzehoe —
Eintracht Kiel 4 : 4.

Südkreis : Arminia Hannover —Leu Braun -
schweig 5 : 2 . Linden 07—Goslar 1908 1 : 5. Han¬
noverscher S . C .—V . f. B . Helmstedt 6 : 1. Nie¬
der fach sen 1918—Eintracht Hannover 1 : 3. Ge -
sellschaftsspiel : Eintracht Braunschweig — Real
San Sebastian 6 : 2.

' ' Westdeutschland .
s Verbandsspiele .

Westfalengau : Westfalia Scherlebeck —Minde -
ner S . C . 6 : 1. Preußen Münster —F .C . Gro¬
nau 09 3 : 2. F .B . Osnabrück 06—Viktoria Reck-
Imshausen 4 : 4.

Große Erfolge des Karlsruher
Gchwimmvereins von 1899.

Anläßlich der internationalen Beranstaltung
des S .V . Trier 05 weilte dort die Wasserball -
Mannschaft des Karlsruher Schwimmvereins
von 1899 und konnte ganz glänzende Erfolge er -
ringen . Das erste Spiel führte die Mannschaft
mit dem S .V . Salamander Bonn zusammen .
Bis Halbzeit hielten die Bonner dem Tempo
der Karlsruher stand ( 1 : 1 ) . Nach der Pause
wurden sie ein Opfer der ausgezeichneten Kom -
bination der Karlsruher und hatten mit 5 : 1
das Nachsehen . Im zweiten Spiel konnte der
K . S . B . die komplette Mannschaft des westdeut -
schen Meisters , Rhenus -Köln , nach herrlichem
Kampf mit 4 : 2 niederringen . Im Schlußspiel
am Sonntag nachmittag standen die Karlsruher
dem Swimming Cluib Luxemburg gegenüber .
Nach anfänglicher Überlegenheit ber Luxem¬
burger ( Pause 3 : 0 für Luxemburg ) gelang es
der vereinten Energie der Karlsruher Tor um
Tor aufzuholen , um bis zum Schlußpfiff ein
3 : 3 zu erzwingen .

Auf der Rückreise besuchte die durch die Ab -
reife von Hiegler geschwächte Mannschaft am
Montag den befreundeten G . V . Saarbrücken .
Mit sechs Mann traten sie zu einem Klubzwei -
kämpf an , der sich M einem überlegenen Sieg
Gestaltet « .

Die Ergebnisse waren folgende :
1. Große Erössnungsfreistilstaffel . 2, 4, 6, 4,

2 Bahnen : 1 . Karlsruher Schwimmverein mit
Baader , Richter , Henn , Meyer , Falk . 2 . S . V .
Saarbrücken .

2. Brustschwimmen . 4 Bahne « : 1 . Frohmüller ,
Saarbrücken . 2 . Fr . Kerber , K .S .V .

g . Seniorrücken . 4 Bahne « : 1 . Richter . K .S .V .
2 . Kretschmar S .V .S . Spannendes Kopf - an -
Kopf -Rennen bis ins Ziel , wo Richter mit
Handschlag gewinnt .

4 . Freistil 2 Bahnen : T . Falk . K .S .B . : 2.
Stamm und Thome , beide S .V .S . Ueberlegen
in glänzender Zeit gewonnen .

5 . Seniorlagenstafsel 4 mal 2 Bahnen : 1. K .S .V .
mit Kerber , Henn , Richter , Falk : 2. S .V .S .
Schönstes Rennen des Tages , das Falk mit
Handschlag für Karlsruhe entscheiden konnte .

6. Freistilstaffel 6 mal 2 Bahnen : 1 . K .S .B ,
mit Baader . Henn . Meyer , Kerber . Richter und
Falk . Eindrucksvoller Sieg der Karlsruher
Mannschaft , die von einem Rennen zum andern
eilen mußte .

7. Wasserball : K .S .V . — S .V . Saarbrücken
7 : 1 . Auch hier wieder ein überlegener Sieg ,
der bei Halbzeit mit 5 : 1 bereits feststand .

Das Endergebnis lautete somit 12 : 2 Punkte
für Karlsruhe .

Beim Stromschwimmeu über 7500 Meter in
Wttrzbnrg konnte Kurt Erndwein in der Klasse
der Junioren unter 28 Bewerbern an 3. Stelle
landen . Das ist ein vielversprechender Anfang
beim ersten Start zur langen Strecke .

In der Süddeutschen Wasserballmannschaft ,
die am 30. August im Starnberger See ein
Spiel gegen die Ländermannschaft von Oester -
reich austrägt , stehen Falk und Richter vom
Karlsruher Schwimmverein . Die Mannschaft
spielt in folgender Aufstellung : Tor : Rucker ,
V .f.v .S . München : Verteidigung , Stangel . S .V .
99 München . Falk , Karlsruher S .V . ,' Verbin -
dung : Günther , Bayern 07 ; Sturm : Richter ,
K .S .V ., Zeiler , S .V . Augsburg , Meyer , Bayern
07. Nürnberg . K.

4. Internat . Mausenpaßrennen.
Linse r -Tirol auf Sunbeam erzielt die

beste Zeit des Tages aller Fahrzeuge . — R i-
a l auf Peugeot erzielt die beste Zeit der
ourenwagen und schlägt den letztjährigen

Rekord von 27 Sekunden . — Caracciola
auf Mercedes Kompressor siegt in der Kate -
aorie der Tourenwagen über 5000 tcbrn
Zylinderinhalt .

(Von unserem Sonderberichterstatter .)
B. Zürich . 23 . August .

Ununterbrochen regnete es vom Himmel wäh -
rend der ganzen Veranstaltung , so baß die er -
hofften Zuschauer sehr spärlich zur Stelle waren .

Auch am Start waren von den gemeldeten 37
Tourenwagen , 30 Sportwagen , 12 Rennwagen ,
14 nicht zugegen und von den SO Motorrädern
fielen 4 aus. Als Favorit unter den Motor -
radsahrern galt Schudy . während unter den Len -
kern der Tourenwagen Colas , unter denen der
Sportwagenklasse Hallheimer favorisiert waren .
Die Organisation durch den Schweizer Auto -
mobilklub war ganz vorzüglich : ihm stand ein
größeres Aufgebot von Kontrollpersonen der
Polizei der Stadt Zürich zur Verfügung , sowie
zahlreiche über die Strecke verteilte Sanitäts -
posten . . Eine Neuerung von großem Erfolge
war die Zeitnahme am Ziel mit Hilfe des sogen .
Wasserschlauchsystems , bei dem das zu kontrol -
lierende Fahrzeug durch Ueberfahren eines mit
Wasser gefüllten Schlauches einen elektrischen
Kontakt auf den Chronometer auslöst . In Ver¬
bindung mit diesem System stand zum ersten
Male der durch von Beyer in Zürich erfundene
photochrometrifche Apparat , der das im Augen -
blick durchfahrende Fahrzeug automatisch vboto -
graphiert , was ermöglicht , daß nachher im Bilde
das Fahrzeug nochmals kontrolliert werden
kann und damit jeglicher Einspruch eines Fah -
rers ausgeschlossen ist .

Die Strecke führte über 21 .5 Kilometer und
weist eine Höhendifferenz von 1273 Meter aus ?
die Durchschnittssteiguna ist 6,21 Prozent , die
größte Steigung 8 .5 Prozeni .

Ungefähr in der Mitte der Gesamtstrecke auf
dem Urner Boden hatten die konkurrierenden
Wagen ein K ilo m e ter - R e nnen zu be -
stehen , das besonders gewertet wurde und in
Verbindung mit dem Ergebnis des Berg -
rennens selbst außerordentlich wertvolle Schlüsse
zuläßt .

Trotz Nässe und tief hängenden Wolken fuhren
die Teilnehmer mit großem Wagemut und Un -
erschrockenheit über die Serpentinstrecke zum
Zielrichterhaus aus der 2012 Meter Paßhöhe .
Die Leistung in dieser größten Bergprüfungs -
fahrt , die in Europa ausgetragen wird , unter
Beteiligung solch erstklassig . Fahrer bestätigten ,
daß das Klaußenpaßrennen als das Berg¬
derby Europas zu bezeichnen ist und daß
die Hervoragende Qualität der Fahrzeuge unter
Beweis gestellt hat , daß die Tauglichkeit eines
Wagens für den Tourismus nach den Leistnn -
gen auf derartigen Bergstraßen voll und ganz
zu würdigen ist . Auf der Strecke waren , da ,
wie bekannt , im vorigen Jahr zwei Fahrer in -
folge eines Gehfehlers in einer Felsengalerie
auffuhren , von der Firma Robert Bosch eine
Anzahl Boschhörner zur Verfügung gestellt , die
auf der ganzen Strecke verteilt , die heran -
nahenden Wagen signalisierten .

Die siegreichen deutschen Mercedes -Touren -
wagen waren von Caracciola , dem Ge -
winner der Robert Batschari Wanderpreises
1925 und Ingenieur Neubauer hervorragend
gelenkt . Die vollkommen serienmäßigen Typen
sind ein neuer 24/100/140 PS . Mercedes Com -
pressor -Motor mit einem 6 Zylinder Blockmotor
von 94 Millimeter Bohnnug und 140 Milli -
meter Hub und einem Gesamthubvolumcn von
6,25 Liter . Mit Vierradbremse ausgerüstet wa -
reu die Typen wohl der modernste Wagen , der
sich auf diesem internationalen Rennen befand
und zeigte in den Kurven wie auch im Anzug ans
den Berg außerordentliche Leistungen .

Die Ergebnisse sind :
Motorräder :

Bis 250 ccm : 1. Frelechoz , Schweiz , aus
Condor 24,04,2 : 2 . Conti , Ceresio , auf Ariel
25,50,2.

Bis 350 ccm : 1 . Pfefferkorn , Schweiz , auf
A .J .S . 23,50 : 2 . Weiersmüller , Schweiz , auf
New Imperial 25,11 .

Bis 500 ccm : 1 . Linser , Tirol , auf Sun -
beam 19,55 ( beste Zeit des Tages für alle Fahr -
zeuge ) : 2. Wirz , Schweiz , auf Norton 21,39 .2 ;
3. Wiedmer , Schweiz , auf Motosacoche 24,5.

Bis 750 ccm : 1 . Van den Berg , Schweiz ,
auf Scott 21,21,4 ( mit defektem Pneu durch das
Ziel gegangen : 2. Hänselmann , Schweiz , auf
Scott 23 .24.4 .

Bis 1000 ccm : 1 . Würz . Schweiz , 23,45 ;
2. Fischer . Schweiz . 26,19,

Automobile lTonrenwagen ) :
750—1100 ccm : 1 . Fuchser , Schweiz , auf

Salmson 25,36,4 (im Alleingang ) .
1100—1500 ccm : 1 . Schmidt , Schweiz , auf

Talbot 24,05,2 ; 2 . Meisterbans , Schweiz , 25,17 ;
3. Halter , Schweiz , aus Salmson 25,36,4.

1500—2000 ccm : 1 . Nigg . Schweiz , auf An -
saldo 22,37,2 ; 2. Keßler , Schweiz , auf Ansaldo
22,58,8 ; 8 . Stierli , Schweiz , 25,52,4 ; 4. Käthe
Rantzau , Wien , auf Anfaldo 27,01,4.

In dieser Klasse sind mehrere Wagen infolge
Maschinenbefekten auf der Strecke geblieben .

2000—3000 ccm : 1 . Sacchi , Schweiz , auf
Alfa - Romeo 22,27,8 ; 2. Walser , Schweiz , aus
Lancia - Lambda 25,01 ; 3. Schaffroth , Schweiz ,
auf Rollin 25,45 ; 4 . Jaegli - Mareotti , Schweiz ,
auf Lancia -Lambda 26,10.

3000—5000 ccm : 1 . Rigal - Paris , auf Peu -
geot 21,23,6 ; 2 . Gähwyller , Schweiz , auf Chrys -
ler 23,52 ( kollidierte auf der Strecke mit einem
über den Weg laufenden Ziegenbock »; 3. Rifch ,
Schweiz , auf Packard 24,19 ; 4. Zimber , Baden ,
auf Adler 24,36,2 ; 5. Stuber , Schweiz , auf Buick
24,42,8.

Uebcr 5000 ccm : 1 . Caraeciola , Unter -
türkheim , auf Mercedes - Kompressor 21,25 : 2.
Neubauer , Untertürkheim , auf Mercedes -Kom -
pressor 24,16,8.

Die von Rigal - Paris auf Peugeot erzielte
beste Zeit der Tourenwagen entspricht einem
Stundenmittel von 60,3 Kilometer . Damit hat
Rigal den bestehenden Rekord um 27 Sekunden
verbessert . Die Zeit des deutschen Mercedes -
Wagens unter Caracciola ist nur 1,4 Sekunden
schlechter als die Zeit des neuen Rekordsiegers .

Im Hotel Glarnerhof in Glarus fand am
Abend ein offizielles Begrüßungsbankett statt ,
auf dem Vertreter der glarnerifchen Behörden
anwesend waren .

Vereinswettkämpfe des
Karlsruher Turnvereins -1846 .

Die überaus starke Beteiligung an den dies -
jährigen Bereinswettkämpsen spracht am besten
für den regen Turnbetrieb im Verein , wie für
den Eifer und die Hingabe , mit der die Beteilig -
ten der Sache obliegen . Zum Austrag kamen
nur Mehrkämpfe . getrennt nach Alter und
Geschlecht ; in den Einzelkämpfen wurden zum
Teil recht gute Leistungen erzielt , wie Hofmann
im Stabhoch 2,80 Meter und im Speerwurf 40
Meter ; Geisthardt im Steinstoßen 7,80 Meter ,
K . Vetter im Weitsprung 5,75 Meter , im
Damen -Hochsprung Frl . Gebhardt 1,30 Meter .
Aus der umfangreichen Siegerliste seien er -
wähnt :

Turner , Se » iore « . Zehnkampf (100- Meter -
Lauf . 300- Meter - Lauf , Weit - , Hoch- und Stab -
Hochsprung , Kugel -, Steinstoßen , Schleuderball ,
Speerwerfen , Diskus ) : 1. Geistihardt , Jul . , 146
Punkte : 2. Vetter , Karl . 182 ; 3. Lochmann . Otto ,
127 ; 4 . Herterich , Oskar , 126; 5 . Hofmann . Lud¬
wig , 124.

Turner , Alte Herre « , Sechskamps ( 100- und
300-Meter -Lauf , Weitsprung , Stabhochsprung .
Kugelstoßen , Schleuderball ) : 1. Graf . Gg ., ° 7
Punkte .

Turner , Anfänger , Sechskamps ( 100- und 1500-
Meter -Lauf , Kugelstoßen , Hoch- und Weitfprune ,
Schleuderball ) : 1. Straub . Eugen . 106 Punkte ;
2. Zeitner . 104; S. Hurst , Karl und Zemmer .
August , je 100 ; 4. Rennen . Ludwig . 97 Punkte .

Damen . Fünfkampf (75-Meter -Lauf , Hock- und
Weitsprung , Kugelstoß , Ballweitwurf ) : 1 . Geb -

Hardt , Rosa . 73 Punkte : 2 . Gebhardt , Hedwig , 70 ;
3 . Weber , Hedwig , 55 ; 4. Weber , L . , 54 Punkte .

Jugend -Fünfkampf . Jahrg . 1909/10 (75-Meter -
Lauf . Hoch- und Weitsprung . Kugelstoßen .
Schleuderballweitwurs ) : 1. Seitz , Willi . 100
Punkte : 2 . Hanauer , Ant ., 93 ; 3 . Krauter . Herrn .,
84 ; 4 . Berndt , Arth . 67 Punkte .

Jugend -Sechskampf . Jahre . 1907/08 (100- und
1000- Meter - Laus , Kugelstoßen . Hoch- und Weit -
sprung . Schlagballwurf ) : 1 . Kleiber , Fritz , 112
Punkte ; 2. Schlenker , Henn . , 100 ; 3. Henninger .
Karl , 99 ; 4. Knößel , Herb . , 93 ; 5. Fritz , Ludwig
und Stüber , Franz . je 87 ; 6. Hertwig . Walter .
84 Pnnkte . —l.

Oer Rhön - Gegelflugwettbewerb.
( Von unserem Sonderberichterstatter .)

Dr . E . Wafserkuppe , 21 . Aug .
Die diesjährige Veranstaltung unterscheidet

sich ganz wesentlich von den früheren . Der Rah -
men ist kleiner , wenn auch etwa 50 Flugzeuge
zur Stelle sind . Da aber allein die Fliegerschule
Martens 14 Flugzeuge in den Wettbewerb
bringt , die alle in der Halle der Martens -Flie -
gerschule untergebracht sind , wurden nur noch 10
Flugzeugzelte erforderlich neben den älteren
Holzbaracken . Die Unterbringung der nur etwa
250 Personen betragenden Belegung des Lagers
ist auch dieses Jahr einfach . An Stelle der alten
Kantine ist ein prachtvolles Holz -Blockhaus von
der Holzbaufirma Tuchscherer erbaut wor -
den mit zwei Speiseräumen , Wirtschaftsräumen ,
Geschäftszimmer , Post usw . Die Herren der Lei -
tung haben in der schönen , großen und gut ge-
bauten Baracke des Rings der Flieger Unter -
kunft gefunden . Ich habe sogar eine nette Ein -
zelkabine , etwa 3 auf 4 Meter groß . Ueberall ist
nun elektrisches Licht bis abends 11 Uhr .

Der Besuch und längere Aufenthalt der vielen ,
rein repräsentativen Persönlichkeiten hat stark
nachgelassen . Hier oben wird ernst gearbeitet ,
es fehlen daher auch die Vertreter der sen -
sationslustigen Presse . Die jetzige » Pressevertre -
ter sind meist Fachleute .

Auch Prinz Heinrich weilt wieder im La -
ger nnd verfolgt als alter Flieger alle Versuche
mit größtem Interesse .

Zum ersten Male sind Ausländer zum Weit -
bewerb zugelassen worden , und zwar sind es

russische Studenten , die mit 5 vorzüglich gebau -
ten Flugzeugen erschienen sind . Leider wurden
sie durch polnische Zollschikanen belästigt , muß -
ten an der Grenze daher umkehren , die riesigen
Transportkisten nach Norden an die Ostsee schas¬
sen , um von dort auf dem Seewege Deutschland
in Stettin anzulangen . Den russischen Stuben -
ten wird seitens der Freunde der russischen
Luftflotte offenbar mehr Geld zur Verfügung
gestellt , als es unsere akademischen Fliegergrup »
peu haben . Das Material der russischen Segel »
slugzeuge ist ausgezeichnet , auch die Konstruk »
tion . Man hat einen Wettbewerb für Segelflug «
zeug -Koustruktionen ausgeschrieben , wobei 20
gute Entwürfe einliefen . Man darf annehmen ,
daß die Fühlung , die hier zwischen deutschen und
russischen Fluginteressenten genommen wird , zu
beiderseitigem Vorteil sein wird . Leider brachten
die Russen nicht ihr schwanzloses Parabel - Flug -
zeug mit . Ob sie uns das genauere Studium
desselben nicht gönnen wollten ?

Noch bedauerlicher ist , daß den Studenten der
Technischen Hochschule Berlin nicht die Mittel
zur Verfügung stehen , um in die Rhön zu kom »
men und ihr interessantes Flngzeug hierher zu
transportieren . Damit fällt wohl die konstruktiv
interessanteste deutsche Maschine aus .

Außer dem schweren Unfall am ersten Tage
des Vorwettbewerbes von Flugschüler Becker hat
sich bei den etwa 320 bisherigen Flügen noch
kein Unfall ereignet , obwohl die größte Zahl der
Flüge von Jungfliegern , die eben erst ihre
Segelflugprüfung abgelegt haben , durchgeführt
wurden . Es sind eigentlich nur wenige der alten
Flieger da . Der Rhöngermane Espenlaub
tut sich durch besondere Flngsrendigkeit hervor .
Immer wieder startet er und sammelt Punkte
für das Gesamtresultat . Die Qualitätsflugzeuge
von Martens und der akademischen Flieger -
grnppe Darmstadt halten noch zurück . Danzig
hat ein Flugzeug durch Bruch verloren , dagegen
ist das bessere der beiden Segelflugzeuge der
Technischen Hochschule Danzig noch nicht ge-
flogen .

Ein Zielwettbewerb hat am 20. viele Flieger
beschäftigt . Zwei Schüler der Martens - Flieger »
schule brachten es auf 1,65, bezw . 3,5 Meter ans
Ziel heraus , eine sehr gute Leistung . 18 Flug »
zeuge zeigen die seit 2 Jahren entwickelte ein -
fache Form der offenen Schulflugzeuge . Martens
baut diese Art nun serienweise , nachdem sie vor -
her von den Segelflugzeugwerken Baden -Baden
ähnlich gebaut wurden und als „roter Ten »
f e l" auf der Ausstellung im Karlsruher Lust -
fahrtvereiu in Karlsruhe zu sehen war . Als
„roter K u ck u ck" nimmt es auch am Wettbe -
werb teil und hat eben mehrere Flüge unter
Kulck gemacht . Wolfgang Hirth , der sie eigcnt -
lich fliegen wollte , hat leider bei einem Motor «
radunfall ein Bein verloren und konnte daher
nicht kommen .

Der Wettbewerb in der Rhön stellt nunmehr
ein großes , sachlich geleitetes flugtechnisches
Forschungsinstitut dar . Es kommt hier also gar
nicht auf besonders große Leistungen wie Welt -
rekorde an , sondern auf solche , die technische und
aerodynamische Ergebnisse und Erkenntnisse zei «
tigen . Der Eindecker beherrscht allein das Feld .
Die 7 anwesenden Doppeldecker haben noch gar
nicht geflogen . Eben ist noch ein Schlag »
flügel - Flugzeug im Aufbau , dessen Ver »
suchen man mit Interesse entgegensieht . Auch die
Kleinmotorenflugzeuge haben sich noch nicht be -
tätigt . Die Darmstädter brachten eines mit
30 PS herauf . Dieser „Karl der Große " zeigt
verwandtschaftliche Beziehungen zur „Marga -
rethe " von Darmstabt und ist auch als Zweisitzer
gebaut .

Der große R h ö n -S e g elflu gp r ei s wirb
in diesem Jahre nicht einer Einzelleitung zuer¬
kannt , sondern der Gesamtleistung . Hierfür
werden alle Flüge über 2 Km . Entfernung , oder
über 30 Meter Höhe , oder von mehr als 2 Mi -
nuten Dauer gewerkt , und zwar gilt jeder
Meter Höhe und jede Minute 1 Punkt , jeder
Kilometer jedoch 10 Punkte . Bis jetzt steht der
Tischlergeselle Espenlaub mit seinem 2 Jahre
alten Flugzeug am besten , auf dem er sich schon
über 200 Punkte erflog .

Außerdem stehen aber noch eine Reihe von
Preisen zur Verfügung für Ferufegelflüge ,
Höhenflüge , Dauerflug , Zweisitzerpreise usw .

Das Wetter war uicht besonders günstig .
Richtiger Wind , der etwa 8—12 Meter sekund »
lich und stetige Heftigkeit hat , fehlte fast ganz ,
so daß längere Flüge nicht ausführbar waren .
Es soll aber gerade in den nächsten Tagen anch
ein besonderer Preis für Flüge bei fast völliger
Windstille ausgesetzt werden . Wenn dabei auch
nur Gleitflüge , keine eigentlichen Segelflüge
zustande kommen können , wird dieser Versuch
für die Kenntnis der aerodynamischen Güte der
Flugzeuge von ganz besonderem Wert sein , da
hierbei die Sinkgeschwindigkeit sich am besten
zeigen wird , da ja äußere Windkräfte zum
Heben des Flugzeugs fehlen werden .

Verschiedentlich war schon Besuch auf Flug -
zeugen eingetroffen , so ein Albatros -Doppel -
decker aus Berlin , Udet und von Bülow auf
Udet - Flugzeugeu von München .

10 Tage Wettbewerb stehen noch bevor , die
sicher viel Interessantes bringen werden . Es
sind noch etwa 20 000 J < an Preisen zur Ver -
fügung , nachdem die Preise des Vorwettbewerbs
schon verteilt sind . Nachdem die letzten Tage
verhältnismäßig wenig und nur schwachen
Wind gebracht hatten , darf man erwarten , daß
nun eine windreiche Periode einsetzt und die
Flugzeuge aus den Zelten an den Starthang
lockt.
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INDUSTRIE ^ UND HANDELS - ZEITUNG
Deutscher Außenhandel im Juli.

Beträchtliche Verschlechterung der Handels -
bilanz .

, Nach der amtlichen Statistik betrug die Ein -
f« 5r im Juli 1925 (in 1000 Rm . nach Gegen¬
wartswerten ) :

Juli Juni Jan .-Juli
1925 1925 1925

Lebende Tiere . . . . 14068 15046 74365
Lebensmittel und Ge¬

tränke 449 588 344 450 2 888 355
Robstoffe und halbfer¬

tige Waren . . . . 583 459 482 947 3 903 054
Fertige . Waren . . . 156 977 164 776 1225 995
deiner Warenverkehr . 1 154 067 1 007 219 7 54t 768
Gold und Silber . 25 885 62 600 468 980

Zusammen : 1 179 952 1 069 819 8 010 748

gebende Tiere . . . .
Lebensmittel und Ge -

tränke . . . . .
Rohstoffe und halbser -

tige Waren . 4 . «
Fertige Waren . . .
Reiner Warenverkehr .
Gold und Silber . .

Juli Juni Jnn .-Juli
1925 1925 1925

483 730 9 894

33 77« 34 357 298 082

140 442 120 201 863 292
508 182 530 436 3 688 782
742 880 685 724 4 860 050

8 042 1988 18 551

Zusammen : 746 522 687 712 4 878 601
Die reine Wareneinfuhr weist somit

im Juli gegenüber dem Vormonat eine betracht¬
liche Steigerung (um 147 Mill . Rm .) auf , die
reine Warenausfuhr ist ebenfalls , wenn auch
nicht so stark, gestiegen (um 57 Mill . Rm ») . Die
sich auf GrunÄ des reinen Warenverkehrs (un-
ter Ausschaltung des Außenhandels mit Gold
u. Silber ) ergebende Passivität der Han¬
delsbilanz beträgt im Juli 411 Mill » Rm .
gegenüber S21 Mill . Rm . im Juni . Somit hat
die feit Januar einsetzende allmähliche Besserung
der .Handelsbilanz rein zahlenmäßig einen emp¬
findlichen Rückschlag erlitten . Es betrug näm¬
lich der Einfuhrüberschuß ( in Mill . Rm .) :

Januar , , , , 580
Februar . . . . 441
März » « » » » 328
April 337
Mai . 2«
Juni » , » « » 321
Juli . . . . . . 411

. Betrachtet man diese Ziffern im einzelnen , so
it« llt sich diese Verschlechterung weniger schlimm
dar . Ein Teil der Einsuhrsteigerung ist auf
zolltechnische Ursachen und Voreindeckungen in
Voraussicht der kommenden Zollerhöhungen zu-
rückzuführen . So hat die Kaffee-Einfuhr um 22,g
Mill . zugenommen . Das erklärt sich zum Teil
daraus , daß darin die von Privatlägern im
ganzen ersten Halbjahr in den freien Verkehr
Überführten Mengen enthalten sind. (Bekannt -
litf) besteht im Privatlagerverkehr halbjährliche
Zollabrechnung .) Dasselbe gilt z. B . auch für
Mineralöle , deren Einfuhr um 13,9 Mill . und
Rohtabak , dessen Einfuhr um 13,2 Mill . zuge¬
nommen hat . Bei letzterem handelt es sich
wahrscheinlich um Boreindeckungen im Hinblick
auf die am 16. August in Kraft getretene Er -
höhung des Tabakzolls . Sehr zu begrüßen ist,
daß die Einfuhr von Fertigwaren zurückgegan¬
gen ist , dagegen die Einfuhr von industriellen
Rohstoffen zugenommen hat , so z. B . bei Wolle
( + 16,7 Mill .) .

Das Erfreulichst « an diesen an und für sich so¬
wenig günstigen Ziffern ist die Zunahme der
Fertigwaren - Ausfuhr um 37,7 Mill .
Me beweist, daß unsere Industrie im Ausland
wieder Boden gewinnt . Nicht beteiligt an die-
ser Besserung ist die Textilwaren - Ausfuhr . die
eine Abnahme um 5,1 Mill . Rm . aufweist . Er -
heblich zurückgegangen ist ferner die Ausfuhr an
Seiden - und kunstseidcnen Erzeugnissen (Gewebe
um 9,6, Garne um 1,6) , während die Ausfuhr
an Wolle eine Zunahme aufweist (Gewebe um
4,6 , Garne um 1,3 Mill . Rm .) . Beträchtliche
Steigerungen sind dagegen festzustellen bei der
Ausfuhr von Wasserfahrzeugen (um 12,1) , elek-
trotechnifchen Erzeugnissen (10,0) , Eisenwaren
und Walzwerkserzeugnissen (8,7Mill . Rm .) : fer -
»er liegen Zunahmen vor bei „sonstigen" chemi -
iche» Erzeugnissen , Farben , Firnissen und
Lacken , Papier und Papierwaren und Leder.
Zurückgegangen ist die im Vormonat infolge
der Vorauslieferungen (Mc . Kenna -Zölle ) er¬
höhte Ausfuhr an Musikinstrumenten und
Uhren , ferner die Ausfuhr an Maschinen.

Wirtschaftliche Rundschau .
f. Bergbau » Aktiengesellschaft Fichtelgold ,

« randholz . Wie wir erfahren , besteht bei den
Hauptgläubigern der Gesellschaft, die bekanntlich
durch den Konkurs ihrer Bankverbindung I .
Wittmann in Stuttgart in Schwierigkeiten ge-
raten ist, die Absicht , das Werk von den
Aktionären käuflich zu erwerben .
Es haben hierüber zwischen den Hauptgläubi -
Sern und den Aufsichtsratsmitgliedern bereits
Vorbesprechungen stattgefunden . Sollten die
Verhandlungen , woran wohl kaum zu zweifeln
ist . zu einem Ergebnis führen , so wird ein eni-
sprechender Vorschlag auf einer demnächst statt-
sindenden G .-V . den Aktionären unterbreitet
werden . Ob und inwieweit es möglich sein
wird , den Betrieb fortzuführen , was im Grunde
jedenfalls beabsichtigt wirb , hängt von der wei -
leren Kapitalbeschaffung ab . Bis zur Durchfüh -
ruirg einer Sanierung soll demnächst Antrag auf
Geschäftsaufsicht gestellt werden .

Todessall . Der Ehrenpräsident des AussichiSrateS
° er Dresdner Bank und der Deutschen Orientbank ,
®elj . Kommerzienrat Gutmann , ist im Alter von
8« Jahren in München gestorben . (Eig . Drahtmcld . )

Vetriebsabftobuuge » der Friedrich Krupp A .- G .
Räch der „ Hrkft . Ztg ." scheinen die anderweitigen
»Reibungen über den Berkauf der e l e k ! r 0 t e ch -
Nischen Bauabteilung der Friedr . Krupp
A.-G . in Essen der Grundlage nicht zu entbehren .
Wenn der Berka » ! wirtlich noch nicht perfekt ist , so
dürsten doch zum mindesten Berhandlungen darüber
ichweben . Im Zusammenhang mit der weiteren Kon -
lalidicrung des Eiiener Werkes ist die A b st g b u n g
weiterer unrentabler Teile , insbesondere

feinmechanischen Werkstätten , li . a . der Abteilung
für Spinnereimaschinen geplant . Seit einigen Tagen
wird von der Werksleitung mit Sachverständigen
über die Reform des Essener Betriebes erneut ver -

handelt . Die Entscheidung soll in der heutigen A . -R .»
Sitzung fallen .

Essener Steinkohlenbergwerke A .G . in Else » . Die
H .-B . genehmigte den Abschluß , wonach der Rein -
gewinn von 270 084 Mk . vorgetragen wird . Die Ber -
waltung führte aus : Wenn die Gesellschaft zwar in -
folge der Wirtschaftskrise eine Dividende nicht aus -
schütten könne , so seien die Verhältnisse bei ihr doch
günstiger als bei vielen anderen Gesellschaften . Ihre
finanziellen Verhältnisse seien geordnet . Sie sei in
der Lage gewesen , ihre Substanz und so » -
st igen Werte zu erhalten . Man hoffe be -
stimmt , die jetzige Krise zu überstehen und dann auch
wieder zur Ausschüttung von Dividenden übergehen
zn können , woranf die Aktionäre , ein unbedingtes
Recht hätten , was man anscheinend in manchen Krei -
sen gegenwärtig nicht anerkenne . ,

Hamburger Elektrizitätswerke A .G ., Hamburg .
Die Gesellschaft schlägt für das abgelaufene Geschäfts -
jähr eine Dividende von 10 Prozent (im Bor -
jähr 8 Prozent ) vor . (Eig . Drahtmcld .)

Aus Baden
Das Badische Kunstgewerbe auf der frankfurter

Messe . Das B a d i f ch e Kunstgewerbe wird
aus der kommenden , vom 4. bis 7. Oktober statt -
findenden Herbstmesse , der 13. frankfurter Jnter -

i nationalen Messe , besonders zahlreich vertreten sein .
Die Mitglieder des Babischen Kunstgewerbe »
Vereins zu Karlsruhe und des Kunst -
gewerbe - Bereins Pforzheim stellen nahe -
zu vollzählig aus . Fast keine badische Knnstgewerbe -
firma von Bedeutung wird auf der Messe fehlen , die
somit eine imposante Ausstellung des badtschen
Kunstgewerbes zeigen wird . Auch sonst ist die Be -
teiligung gerade auf diesem Gebiet eine besonders
gute : Süddeutschland , namentlich Bayern , beschickt
die Messe sehr stark , außer anderen deutschen Gebie -
ten sind Rußland , Italien , Oesterreich (vor allem
Wien ) gut vertreten .

Heidelberger Wurst - und Fleischwareufabrik Ber -
liughos A .G . in Heidelberg . Nach Umstellung des
Grundkapitals von 26 Mill . Pm . auf 52 000 Rm .
wurde die Gesellschaft a u f g e l ö st und Fabrikant
Franz Berlinghof in Heidelberg zum Liquidator be -
stellt .

Banken
Nenteubauk und Reichsbank . In einem Teil der

Presse wurde die Auffassung vertreten , das Reich
habe der neugegründeten Rcntenbank -Kreditanstalt
ein Geschenk von 100 Millionen Reichsmark gemacht
und damit ber Landwirtschaft neben dem Zollschutz
eine bedeutende Vergünstigung gewährt : das Ge «
schenk soll darin bestehen , daß das Reich sich verpslich »
tet hat , der Rentenbank sieben Zehntel des Diskont -
gewinnes aus der privaten Kreditgewährung zu er -
setzen , die die Rentenbank nach dem Gesetze an die
Reichsbank abzuführen hat . Dazu wird dem W .T .B ,
au ? Anfrage mitgeteilt :

Die vermögensrechtliche Auseinandersetzung zwi -
schen dem Reich und der Rentenbank bildet eine ein -
heiiliche Aktion : es geht nicht an , eine einzelne Lei -
stung des Reichs herauszugreifen und als Geschenk
hinzustellen , die Gegenleistungen aber unberücksichtigt
zn lassen . Die Regelung ist nämlich in folgender
Weise geschehen :

Der langfristige Kredit des Reichs bei ber Ren «
tenvank wird von 1100 auf 1200 Mill . Rm . erhöht :
die Deutsche Rentenbank erläßt dem Reich die
Hälfte dieser Schuld . Die andere Hälfte hat da ?
Reich in zehn gleichen Jahresraten von ie 60 Mil -
lionen zum Zwecke ber Tilgung des Umlaufs an
Rentenbankfcheinen zu zahlen . Die Vertrags -
mäßige Verzinsung der Schuld wird vom 1 . Ok -
tober 1924 an erlassen . Das Reich übernimmt die
Abführung der sieben Zehntel de» Diskont -
gewinnes an die Reichsbank . (Dieser Diskont -
gewinn wird sich unter dem Betrage der vor -
erwähnten Krediterhöhung durch die Deutsche
Rentenbank von 100 Millionen halten .)

Nicht nur die Zinslosigkeit des langfristigen Kre -
dits , sondern auch die aus dem Liquidierungsgefetz
ersichtliche Erhöhung des langfristigen Kredits um
100 Millionen Rm . ist durch das Bertragsabkoinmen
erreicht worden ganz abgesehen davon , daß die finan -
zielle Auswirkung ans der erwähnten Siebenzehntel -
Zahlung für das Reich in einem andern Lichte er -
scheint , wenn man die hierauf bezüglichen Einzel -
bestimmungen , deren Erläuterung hier zu weit süh -
ren würde , beachtet . Die Behauptung , daß das
Reich der Rentenbank ein Geschenk gemacht habe , Ist
durchaus unzutreffend , die Angelegenheit wird im
übrigen bemnächst ^ lm Haushaltsausschuß des Reichs -
tages in allen Einzelheiten . aufgeklärt werden .

Märkte
Vom südwestdeutschen Holzmarkt.

Die süddeutschen Forstverwaltungen drückten
das Nadelstammholzangebot immer weiter herab ,
und es scheint , dah der größte Teil der Som -
merfällungen im Markte untergebracht ist. Wenn
auch feststeht, dah die Rundholzbestände eines
großen Teils der Sägeindustrie größere Lücken
aufweisen , ist trotzdem das Kaufbedttrfnis nicht
groß , weil ein erheblicher Prozentsatz ber Säge ,
werke in eingeschränktem Betrieb arbeitet und
dann auch die Geldknappheit Zurückhaltung auf -
erlegt . Ueberblickt man die Ergebnisse .der letz-
ten Nadelstammholzversteigerungen , so gewinnt
man wohl den Eindruck sich abschwächender
Markttendenz , aber da die Preise Hand in Hand
mit der um diese Zeit gewöhnlich schwach blei-
benden Kauflust immer etwas gedrückt zu sein
pflegen , so kann man eigentlich aus den etwas
niedrigeren Sätzen nicht auf einen Tendenz -
Umschwung schließen . Dazu kommt , daß bei ein -
zelnen Verkaufsterminen die Preise immer noch
recht hoch waren . Wenn z. B . bei einem Ver -
kauf in Oberschwaben für über 1200 cbm Nadel -
stammholz noch 130 Prozent und im Schwarz-
wald für rund 700 cbm gleichen Materials so-
gar noch 141 Prozent der Landesgrundpreise ge-
zahlt wurden , 10 sind dies keineswegs Snmp -
tome einer flauen Tendenz. In Fällen , wo hohe
Anruckungs - und Fuhrkosten in Frage kamen^
oder wo es sich um geringwertiges Holz han -
delte , mußten die Preise natürlich niedr aer
ausfallen . Es sind aber auch da und dort wo
die,e ungünstigen Momente nicht in Betracht ka-
men , gedrucktere Preise festgestellt worden doch
dürste die ungefähre Durchschnitts -Bewertuna in
Baden und Württemberg immer noch
zwischen etwa 125 und 130 Prozent der Landes -
grundpreise zu suchen sein. Sätze , die im Hin -
blick aus die vorgeschrittene Jahreszeit den
Waldbesitz immer noch befriedigen können .

Auch in Westdeutschland hielten sich die
Preise für Fichtenstammholz immer noch aus an -
gemessener Höhe . Die im Bezirk Köln gelegene
Obcrförsterci Kottenforst verkaufte jüngst SO cbm
Fichtcnstammholz 1. Kl . zu 29 M , 165 cbm 2. Kl . zu
27 . Ii, 830 cbm 3. Kl . zu 24 . 11 » nd 290 cbm 4. Kl ,
zn 20 Jl je cbm , ab Wald . Im Bezirk HildeSheiui

erzielte die Obersörstcrei Claustal kürzlich für 345
cbm Fichtenstammholz 1 . Kl . 30.60 .H, 1250 cbm 2. Kl .
29.15 Ji , 1125 cbm 3. Kl . 27.50 .K und 575 cbm 4. Kl .
24.10 M je cbm . Im gleichen Bezirk verkaufte die
Obersörstcrei Westerhof ö75 cbm entrindetes Fichten »
stammholz 1. Kl . zu 37 . K, 1130 cbm 2. Kl . zu 34.60 Jt ,
850 cbm 3. Kl . zu 32 .80 . H, und 455 cbm 4. StU zu
30.70 M , alles je cbm , loko Wald . Die t s ch e ch 0 -
slowakischen Angebote wurden durchweg aus der
Höhe gehalten . Kürzlich wurden 1500 cbm tschech» -
slowakisches Fichten - und Tannenstammholz . Fällung
1924, 15—19 cm stark , zu 220 Kc . (27.40 . « ) , 20 biS
24 cm zu 235 Kc . (29.20 M ) , 25—29 cm zu 250 Kc .
(31 .H ) , 30—84 cm stark zu 265 Kc . (33 .* ) , 35 bis
39 cm stark zu 280 Kc . (34 .80 M ) , 40 cm und darüber
stark zu 295 Kc . (36.75 .K ) , alles fe cbm , ausfuhrfrei
Weipert , ohne deutschen Eingangszoll . Von anderer
Seite forderte man für 2000 cbm Fichten - und Tan -
uenlangholz , Fällung 1924/25 , kein Nonncnholz . ge-
funde Herrschaftsware , 25—29 cm stark 250 Kc . ,
(31.50 '

. <£) , 80—34 cm stärk 33.50 M , 35—89 cm stark
35 . k , 40—44 cm stark 37 .K und 45 cur und aufwärt ?
stark 38.75 . !(, alles fe cbm , ausfuhrfrei sächsischer
Grenzstation , ohne deutschen EingangSzoll . Fichten ,
und Tanncnstangen , 6—18 m lang , schlanke , gerade
und gesunde Ware frischer Fällung , 5—9 cm Zops¬
stärke , bot man zu 1.90 Kc . (23,60 Psg ) je lfd . Meter ,
nusfubrfrei Oberberg , in großen Posten ohne beut -
schen Einsuhrzoll an . Erhebliche Posten Karpatben '
sichten - und Tannenrundholz bot man in letzter Zeit
an : so z - B . 8000 fm , 20—24 cm Durchmesser , zn
20.50 6000 fm 25—29 cni zu 24 M , 6000 fm 30 bis
34 cm zu 27 . U, 4000 fm 35^ 89 cm zn 29 K

'
» nd

1000 fm 40—44 cm stark zu 33 .H fe cbm , ausfuhrfrei
dentsch - polnifcher Grenzstation , ohne deutschen Ein -
gangszoll .

Der N a d e l p a p i e r h 0 l z m a r k t hat von sei -
ner Festigkeit nicht das mindeste eingebüßt . Gegen -
über dem ständig auftretenden Begehr erweist sich die
Andienung als unzureichend , und in dieser Span -
uung Hai denn auch die Festigkeit ihre Hauptursache .
Die Tschechoslowakei bot keine großen Posten Papier -
holz an und versteifte sich zudem auf hohe Preis -
forderungen , weshalb mehr nnd mehr die finnt -
schen Offerten am deutschen Markte zu interefiie -
ren beginnen .

Das Geschäft In Grubenholz hat nach keiner
Seite bin befriedigen können . Der weit hinter dem
normalen Bedarf zurückbleibende Konsum macht Aus -
dehnung des Geschäftes unmöglich .

Am Schnittholzmarkte Süd - und West -
dentfchlands hat stch das Geschäft in den denkbar
engsten Grenzen bewegt , weil nur im Rahmen des
allerdringendsten Bedarfes gekauft wurde , wobei
man vielfach Zwangsverkäufe dazu benützte . um gün -
stig ankommen zu können . Die süddeutschen Säge -
werke waren nicht sonderlich geneigt , aus Unter -
geböte einzugehen . Einzelfälle ausgenommen , wo
dringlicher Geldbedarf zum Losschlagen von Ware
nötigte . Der Verkauf von sortierten Brettern nach
Rheinland und Westfalen blieb überaus schleppend .
Die Wirkungen der Vorgänge am Baumarkte wer¬
den mit der Fortdauer deS Streiks immer empfind¬
licher . Von süddeutscher Großbandelsseite forderte
man jüngst für 16 ' 1 " 5—12 " AiiSschuhbretter . frei
Schiff mittelrheinischer Verladestationen , etwa 65 bis
67 .41 für schmal « nnd etwa 68—70 . H. und darüber
für breite Sorten . Hr >belware blieb immer noch ver -
hältnismäßig gut begehrt .

Preisermäßigung der Süddeutsche « Eisenzeutrale .
Die Preise der Liste vom 21 . Juli d . Js . sür Form - ,
Stab - , Universal - und Bandeisen sind um je 1 M für
100 Kilo ermäßigt worden .

Pforzheimer Edelmetallpreise vom 24. August .
Gold 2800—2817, Silber 96.70—97 .20—98.70, Platin
14 .65—15 .25.

Schweluemarkt in Ossenburg vom 22. August . Auf -
gefahren wurden 305 Stück , darunter 1 Läufer bis
60 Pfund , aus Ortschaften der Bezirksämter Sichern ,
Kehl , Lahr , Oberkirch , Offenburg und Wolfach . Ge -
fchäftSgang gut . Preise sür daS Paar Ferkel 35—70 M .

Mannheimer Produktenbiirse vom 24. Aug . (Eig .
Drahtmcld . ) Die Stimmung ist unverändert rnhig
und abwartend . Die Mühlen zeigen mehr Interesse
sür inländisches Getreide , das aber in Qualität sehr
verschieden ist. Man nannte um 12 Uhr 30 :
Weizen , inländ . 24—25, ausländ . 29 .25— 31 , Roggen ,
inländ . 19.50—20 , ausländ . 22.50, Braugerste 25—28,
^ uttergerste 22.50, Hafer , inländ . 19—20, ausländ .
20—22, Mais mit Sack 22.5Q, Weizenmehl , Basis
Nnll 39—40 .50, Brotmehl 30—31 .50, Roggenmehl 28.50
bis 29 .50, Kleie 12 .25—12 .50, Biertreber 17.50—18 .50,
Raps 41—42 Rm ., alles per 100 Kilo , bajnfrei
Mannheim .

Börsen
Frankfurt a . M . , 24 . August . Die Börse eröffnete

in sehr fester Haltung . Namentlich auf dem
Ehemicmarkt entwickelte stch anfangs ein außer -
ordentlich lebhaftes Geschäft . Auf diesem Gebiete
wurden heute auch offensichtliche MeinnngSkäufe vor¬
genommen . Gerüchte von einem sehr guten Ge -
fchäftsgang in der chemischen Industrie , die die Er -
Wartung gerechtfertigt erscheinen lassen , daß auch im
nächsten Jahr die chemische Industrie eine reichliche
Dividende zahlen könne , wirkten stimulierend . Die
Kursgewinne betrugen daher durchschnittlich 2 bit
3 Prozent . Auch auf den anderen Industriegebieten
war die Stimmung fehr fest , doch handelt es sich dort
mehr um Deckungen und Exekutionen , als um neue
Käufe . Immerhin waren namentlich die Montan -
werte sehr fest und vereinzelt bis 5 Prozent höher .
Auch die SchiffahriSwerte gewannen 4—5 Prozent ,
während die in den letzten Tagen der vergangenen
Woche haussierten Elektrowerte heute nur weitere 1
bis lK Prozent anziehen konnten . Deutsche A n -
leihen ebenfalls fester . Kriegsanleihe wurde zum
ersten amtlichen Kurs 0,167 ^ . Ausländische Renten
und Pfandbriefe leicht befestigt .

Der Freiverkehr war ganz gefchäftsloS .
Api 0,4, Becker Kohle 3,5 , Benz 52, Brown Bovert 58 ,
Entreprife 15, Growag 60, Hansabank 0,270 , Krügers -
hall 91,5 , Kunstseide 240, Petroleum öS , Ufa 5S,5,
Unterfranken 48.

Berlin . 24. August . (Funkspruch . ) Die feste
Grundstimmung deS letzte » Wockenschluises übertrug
sich auch auf die neue Woche . Die Deckungskünfe
der Spekulation und wohl auch eine Anzahl von
Exekutionen waren die Veranlassung hierzu , fo daß
die Erholung der Kurse in der Haupt -

sache auf börfcntcchntfchc Momente zu -
rück, » führen ist . Aeußere Anregungen lagen heute
überhaupt » ickit vor . Vielmehr hätten die Nachricht
über unbefriedigende Aussichten am Eisenmarkt , wei -
tere Zunahme der Arbeitslosigkeit und die schlechte
Lage früher blühender Industrien zur Z » rück (>al -
tnng Anlaß geben müssen . Da an der Börse jedoch
auch jetzt noch eine große Anzahl von LicfernngSver -
pjlichtungen besteht und die Käufer energische Maß -
» ahmen zur Erfüllung ber Kontrakte angedroht ha -
ben , fetzten sich die DecknngSkäusc wenigstens in
einem solchen Umfang fort , daß daS Gesamtbild der
Börse hierdurch eine günstige Beeinfluß, „ a erfuhr .

Die leichte Verfassung des Geldmarktes gab
der Börse hierbei eine Ttiibe Täglicheö Geld kostete
7 -4 —0 Pro, . , MonatSgcld 10V*—UVi Pro, . B - foiidcrö
beachtet wurde der Markt der SchntzgebietSnnlcibcn .
TiefcS Papier konnte sich anfangs aiif 4 .10 befestigen ,
und bewirkte auch für dl« libngn , Ztaat5anleihcn .

namentlich für Kriegsanleihe (0,162% ) bessere Noti ».

runden . Auch Kaliivert « waren etwas reger gefragt
da der Absatz dieser Werte im August weiter ^ ifrieden ,

stellend war .
Im einzelnen konnten am Piontangktienmari

Dentsch -Lnxembura 2 Prozent , Ilse ^ '§
zent , Mannesman » 3 nnd Phönix ^ .M Proz ^ Rhein .
Braunkohlen 3 Prozent gewinnen . Erheblich fester
notierten chemische Werte , ans die stch hauptsachlich
die von außen vorliegenden Kausordres erstrccrteir .
Tic Kursgewinne betrugen vielfach 3 Prozent und
darüber . Auch Elektrowerte stabil , unter andere »
Fellen u . Guillaume 4 Prozent höher . Am Schiff -
fahrisaktienmarkt machte die Befestigung ebenfalls
erhebliche Fortschritte . Hapag sogar plus 3 Prozent
Die sonstigen Marktgebiete lagen gleichfalls freund -

licher , auch AuSlandSrenten . Im Berlauf erhielt
sich zunächst freundlichere Grundstimmung , d « man
an der Börse anscheinend überhaupt mit dem neue »
Wochcnbeginn optimistischer gestimmt war .

Bemerkenswerte Kursschwankungen traten im Inte »
nationalen Devisengeschäft ein . Hier erfuhr dtt
italienische Währung gegen London eine be-
deutende Befeftiaung un » zwar au » 131' /«. Kernet
lagen nordische Wert « und »war . O »lo gegen London
mit 25,40 , Kopenhagen gegen London mit 20,28 recht
stabil . Ebenso Paris gegen London 108.20. Etwas er -

mäßigt wurde dagegen Zürich genannt . Die Reich «-
mark notierte gegen Mittag in London 20,41 , in Pari »
5,06 . in Amsterdam 59,05.

Berliner Schwankungskurse
vorn 24. August .

4°/« Türken B. ll
ato . Zollobl .

IVn 1914 Ungarn
4°/0 nn<r . Ooldr .
4% u . Kronenr .
Mazedonier . .
Schantnnsbahn
Baltimore . .
Canada . . . > .
H .-Amer . Paket
Nordd . Lloyd .
Berl . Hanaelsg .
Commercb .Akt .
Darmst . tiank .
Deutsche Bank
Diskonto Ges . .
Dresdner Bank
Mitteid . Credit .
Oest .Kreditakt .
Wiener Bankv .
Bochum . önBst .
Buderus . . . .
Dtsch . T.axemb .
lelaenklrchen .
Harpener . . .
KlOcknerwerhe
liaurahDtte
Mannesmann
Oberbcdart

.Anfang
24 . 8.

33 ÖO
6375

Oberschi . Ind . .
Phönix . . . .
Rheinstahl . . .
Riebeck Montan
Salsdetfnrth . ,
Westeregelu . .
Badische Anilin
Chem . Griesh . .
Dynamit Nobel
Höchst.. Farlrw .
Rhenanta . . .
A.-E .-G
El . Lieferungen
Licht und Kraft
Felten -G nllle .
Lahmeyer . .
Schnck «rt . .
Siem . u . Balske
Dabnlar , . . .
Karlsruher . .
KrauB . . . . .
Deutsch .bi^enh
Hirsch -Kupfer .
Rheinmetall
Zollst . Waldhol
Ph.Holsmann
lunghans . ,
Keu-Guinea .
Ofavi . . . .

Anfang
24 . 8.

bg !-
53 .50
7375

149 -
10 .50

8 .25

233
9 20 M
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Devisen .
w Berlin , 24 August

Buenoa -Aires 1 Pes .
Japan 1 Yen .
Koustantinopel 1 tttrk . Pf .
London 1 Pf -
New -York 1 I) .
Rio de Janeiro I Milreis .
Amsterd -Kotterd . } 00 G .
Athen 100 Drachm .
lirilssei - Antwerp . 100 Fr .
Panzig 100 Quid .
Helsingfor »
Italien
Jugoslavien
Kopenhagen 100 Kr .
Lipsab .-Oporto 100
ObIo
Pari »
Hrsg
Schwei «
Sofia
Spanien
^ tivkh .-Gotlienh 100 Kr .
nndapest 100 000 Kr .
W ;cn 100 Schilling

r - J J L"
London
Paris » 111111111
Brüssel
Italien
Madrid
Holland
Stockholm
Oslo
Kopenhagen
Prag . . . .
Deutschland
Wien , , » , » « »
Budapest
Agram . « ■ « ■ « • » »
Sofa . .
Bukarest >
Warschau ,
Helsingfor «
Konstantinopel • • • • •
Athen . . . . < ■ * « * *
Buenos Aires < « « < • ■

922
m

86 —

2 .06

Unnotierte Warte .
Karlsruhe , 24 . August

Uitgetsllt vonBaer & Elend , Karlsrahe , KalserstraSe 209
Alles zirka in Mark pro 100«:—

r int . .Adler Kall
Api .
Rad . Lakoraotlrwerke .
lialdur *. . . .
Becker Kohle
liecker Stahl .
Renz . . . . .
Urown Boveri . W .Contin , Holzverwcrtung
Deutsche Lastauto , .Deutsche Petroleum .
Germania l .inoleum .Orlndler Zigarren . .Großkraffw . Württemb
Hansa Lloyd
Heldburg Vorzug

'
s-AÜi

Inag
Ittorkrattwerko . . .Kabel Rheydt . . . .
Kammerklrsch . . . .
Karstadt
KIiorr . .
Krügershall
LandcswIrtschaftFateUi '

I llr das Bad . Handwerk
Slellland Chem . . .
Meurer Spritzmetall
Monlnger Brauerei .
Offenhurger Spinnerei
Pax . Industrie und

♦65

35

♦80 | l 'etorsburger
3 5 liastatter Waggon . .

Rodi k Wlencnberger
Rnssenbank . . . .'Jchuvageälchel
Sloman
fabakhandels -A .-a .
TelchgrSbcr . . . .
Textif Meyer . . . .
Turbo Motoren Stuttgart
Ufa
Znckerwaren Speck .

Wertbeständige Anlagen
5% Bad . Kohlenw .-Anl .
ti% Mannh .K ohlenw .Anl
7°/o Sächsische Braun -

kohlenw .-Anleihe .
:>%■, Rhein - Main -Donau

Qold-Anlelhc
j 'J/j Neckarwerke - Gold-

Anleihe . . . . . . .
•Jln RreuBische Kali An¬

leihe pro 100*kg . . ,
i '' I,, Sachsische Koggen

wert -Anlelhe per Ztr .
yfnSüdd . Festwcrtbanh -

Obligationen
•>% FrelburgerHoIzwert -

Anlolhe pro Festmcfer

*40

♦120
♦125

♦56

1:8
2.1

♦58

♦54

3 .5

6 -5

1 .5

Handel »-Ä -G .
Die mit * bezeichneten Kurse verstehen «Ich in Ii .

matten, Muse. Käser. Wanzen ic.
» »rtttg ' >rnter Garantie die feit 15 Jahren bestem ,
^ ilcne ttnaezlessv - NerttlaunaSanstalt , Pertschin —
B . G . U . LStar PertsS, , Äarlvruli «, Lutscnstraße 4 .
Teleson 4205, Sreidurg i . H .. Salzstr , SS. Telefon 4710
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Aus Baden
Zwölfhundertjahrfeier der Stadt Gengenbach .

flz. Gengcnbach , 23. Aug . Die Feier des 1200 -
jährigen Bestehens der Stadt Gengen -
back fand unter grvher Beteiligung der Ein -
wohnerschaft der Ottenau statt . Es dürsten
Legen 20 000 Personen in dem 5000 Einwohner
zählenden Städtchen am Eingang des Schwarz -
Wäldes zusammengekommen sein . Im Rahmen
der Feier wurde eiu F e st z u g veranstaltet , der
nach Ideen des Professors Dr . Kunert - Ossen -
Ihn # von dem Vorstand der Gewerbeschule Gen -
genbach ausgearbeitet worden war . In 19 ver -
schiedenen Gruppen wurde die äußere und in -
nere Geschichte Gengenbachs dargestellt . Eine
fehr schöne Gruppe war die Uebergabe an den
Bischof von Strahbura Heinrich von Stahleck
im Jahre 1217 , dann folgte die Beleihung der
Reichsfreiheit unter der Regieruno Kaiser
Karls IV. Einzelne Gruppen stellten den
Bauernkrieg dar . Dann die bekannte Acherner
Abrede vom 21 . April 1525 , durch die die Ver -
leihung der Rechte als freie Reichsstädte den
drei Orten Offenburg . Gengenbach und Zell
a . H . erfolgte .

In dem Festzug wurden alle historischen Do -
kumente der Ortenau , auch die Kriegsbeute von
Zell und Harmersbach , die die Schweden im
Jahre 1622 zurückgelassen hatten , mitgeführt .
Die innere Geschichte Gengenbachs war darge -
stellt durch Szenen ans der Geschichte des Bene -
diktinerklosters . der inneren Verwaltung usw .
Die Stadt Gengenbach hat bewiesen , daß es auch
in ihr tüchtige Leute gibt , die einen wohlgeglie -
derten und in der ganzen Aufmachung fein
durchgeführten Festzug zu arrangieren ver -
stehen .

Schwerer Unglücksfall .
zd . Ottenhofen bei Achern , 24 . Aug . Am

Samtag ereignete sich vom Holzschleifen zwi -
fchen dem Flecken Unterwasser und der Ruine
Allerheiligen ein schwerer Unglücksfall ,
dem vier Pferde zum Opfer fielen . Tue
Holzstämme kamen während des Fahrens plötz¬

lich ins Rollen und sielen die Felswand hin -
unter , wobei sämtliche Pferde getötet wurden .
Der Fuhrmann konnte sich noch rechtzeitig
retten .

ch
tu . Mannheim . 23. Aug . Am Freitag ist der

20 Jahre alte verheiratete Bäcker Karl Bopp
beim Baden im Neckar prunken . Die
Leiche konnte bis jetzt noch .- cht gelandet wer¬
den . — Gestern abend siel in den Pfälzischen
Mühlenwerken einem dort beschäftigten T <>g-
löhner ein Eisenteil auf denKopf . Der Ver -
unglückte trug eine Gehirnerschütterung davon .

tu . Dittigheim b . Tauberbischofsheim , 23. Aug .
Am Freitag nachmittag fiel das dreijährige
Kind des Landwirts Wilhelm D i t t m a n n
beim Spielen in den Müblenkanal und ertrank .
In der Nähe der Tauberbrücke bei Tauber -
bischossheim wurde nach ungefähr einer Stunde
das Kind schwimmend auf der Oberfläche der
Tauber gesehen . Nach einer Stunde konnte die
Leiche aus der Tauber geborgen werden .

6z . Neuenbürg a . Rh . , 23. Aug . Der 60 Jahre
alte Landwirt Leonhard Grotzinger von
hier , der sich kürzlich durch einen Radsturz eine
schwere Kopfverletzung zuzog und seitdem viel
an Schwindelanfällen litt , lag seither an den
Folgen bcs Sturzes darnieder . In einem un -
bewachten Augenblick stand der Mann , der hohes
Fieber hatte , auf . ging in die Scheune und
versuchte Kurzfutter zu schneiden . Hierbei kam
er mit der rechten Hand in die Schneidmaschine
und schnitt sich diese am Gelenk fast ab .

dz. ' Pforzheim, 24. Aug . Als gegen den 23
Jahre alten ledigen Dachdecker Konstantin
Poeten aus Dillweihenstein weaen Nacht -
ruhestörung von einem Polizeibeamten ein -
geschritten wurde , wollte dieser dem Polizei -
beamten den Dachdeckerhammer auf den Kopf
schlagen . Bei der Festnahme und dem Trans -
port nach der Wache leistete Poeten heftigen
Widerstand und brachte dem Polizeibeaniten
mit einem Taschenmesser eine erhebliche Stich -
wunde in die linke Hand bei , wodurch der Po -
lizeibeamte vorläufig dienstunfähig wurde .

tu . Obcrndorf tWürtt .) , 23. Aue . In Wald -
see konnte die Frauensperson • festgenommen

werben , die seinerzeit mit den beiden Mord -
gesellen herumzog , denen der Landjäger
M a ß l e in Ausübung seines Berufes zum
Opser fiel . Hoffentlich gelingt es bald , auch der
Täter habhaft zu werden .

tu . Kork lbei Kehl ) , 23 . Aug . Am Freitag
st a r b hier im Alter von nahezu 60 Jahren
Kirchenrat Heinrich Wiederkehr , der Leiter
der dortigen Heil - und Pflegeanstalt für Evilep -
tische , die er über drei Jahrzehnte leitete . Durch
feine Tätigkeit wurde er weit über Baden hin -
aus bekannt . Die innere Mission verliert in
ihm ein hervorragendes Mitglied .

dz . Kehl . 23 . Aug . Gestern früh ertönte die
Feuersirene . Unterhalb der Werfthalle 2
im Hafen war ein Waggon Zelluloid - Filmstrei -
sen , vermutlich durch Selbstentzündung , explo -
d i e r t. Ein Waggon mit Wein und ein leerer
Güterwagen wurden ebenfalls in Mitleiden -
schaff gezogen . Das Feuer konnte bald gelöscht
werden .

tu . Allmannswcicr bei Lahr , 23. Aug . Bor
drei Wochen hat sich der hiesige Gemeinde -
teiltet von hier entfernt : Nachforschun -
gen nach ihm waren bisher ergebnislos . Die
Untersuchung ergab bedeutende Unterschla¬
gungen . Auch die geschäftlichen Verhältnisse
des Rechners , der noch ledig ist und eine Schrei -
nerei betrieb , sind sehr verworren . Die Ange -
hörigen des Flüchtigen , die mit allen Mitteln
versuchten , das drohende Unheil abzuwenden ,
werden sehr bedauert .

dz. Todtmoos , 23. Aug . Die Gemeindeverord -
neten von Vorder -Todtmoos beschlossen , dem
Vorschlag des Verwaltungsrates gemäß eine
vorläufige Umlage von SO Pfg . zu erheben .

dz . Engen , 28 . Aug . Der Bürteraus -
fchuß beschloß , die seitherige Umlage von
58 Pfg . beizubehalten , da die Einnahmen für
Wasser und Elektrizität sich günstiger gestaltet
haben . Diese Erhebung ist aber als eine einst -
weilige Vorauszahlung zu betrachten , da der
Voranschlag noch nicht endgültig festgesetzt wer -
den konnte , weil die Steuerwerte für 1S25 der
Stadtgemeinde vom Finanzamt noch nicht zuge -
gangen • sind .

dz. Zell i. W .. 24. Aug . Am Samstag nach«
mittag kam der aus Maulbura stammende
Bahnarbeiter Renk in der Nähe der Güter »
Halle bei Anstricharbeiten aus noch nicht fest-
gestellter Ursache mit der elektrischen Hochspan -
nungsleitung in Berührung und stürzte als
brennende Fackel zu Boden . Er war sofort
tot . Mit Rücksicht auf einen am 10. August
vorgekommenen ähnlichen Unglücksfall , der
allerdings nicht zum Tode führte , war dem
Renk ganz besondere Aufmerksamkeit anemp -
fohlen worden . Wie es trotzdem zu diesem be-
dauerlichen Unglücksfall kommen konnte , mutz
erst durch gerichtliche Untersuchung festgestellt
werden .

dz . St . Blasien , 24. Aug . In der Nacht zum
Sonntag brannte das Sägewerk des Adolf
Kaiser , genannt der Glashof , vollkom «
men nieder . Das Feuer soll auf Kurzschluß
einer Maschine zurückzuführen fein . Der Be -
sitzer ist nicht genügend versichert . Die Feuer -
wehren von hier und Menzenschwand mußten
sich darauf beschränken , die in der Nachbarschaft
gelegene Wirtschaft „Zum Tannhäuser " z»
schützen.

Aus der Pfalz.
Ein Falschmünzerprozeß .

tu . Pirmasens . 23 . Aug . Vor dem Schöffen -
gericht gelangte eine große Falschmünzer «
a f s ä r e zur Aburteilung , in die sieben Per -
fönen aus Pirmasens verwickelt sind . Die
.Hauptangeblagten , der 39 Jahre alte Schreiner
G . Schön und der 42 Jahre alte Alteisenbänd -
ler K . Weber erhielten 4 bezw . 2 Jahre Zucht -
haus sowie Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
auf 5 Jahre , außerdem noch die Zulässigkeit der
Stellung unter Polizeiaufsicht nach Verbüßung
der Strafe . Die übrigen Angeklagten , darunter
auch die Ehefrau des Schön , die g Monate Ge -
fängnis erhielt , wurden zu einer Gefängnis -
strafe von je 3 Jahren und 6 Monaten , sowie
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die
Dauer von 4 bezw . 3 Jahren .

Sehindgllls-
Versteigerung.

Am Mittwoch , den 26.
August 1925 wird das
Oehmdgras d . südlichen
i*. nördlichen Stichkanal »
u . Hasei » inabamine ein -
schlieblrci^ des Dammes
des 5 . Beckens negen
Barzahlung öffentlich
^ ^ Namnienkunst mor¬
gens 8 Ubr an der Alb-

Stadt . Hafenamt .

Schönes Wob » - und
Schlafzimmer mit elcktr .
Licht an einen od . zwei
sol . Herren aus 1 . -̂ evt .
iDauermiet . ) obne Bett -
wasche zu vermiet . Zu
erfr . Wcstenbstr . KV. II .

Ml . Zimmer
Belfortftr . 4 . 3. Stock ,
auf 1. Sevt . ,w vermiet .

2 «ut «. Ie >»
möblierte Zimmer

mit Küchenbcnübuna . .in
bester Lage der Steia -
nienstr . , für Mitte Ol -
tober zu vermieten . An¬
gebote unter Nr . 6147
ins Taablattbüro erbet .
Miibl Manfardenzim »
mer auf 1. Sept . zu ver-
miet . Durlacher Allee 69
3. Stock , links .

Beschlagnabmefreie ,
schöne

j Zimm .
-Ift

in gutem Haus . Mitteln
od . Weststadt , vou an -
ständiger , klein . Familie
ohne Kinder <u mieten
gesucht . Angebote unt .
Sit . 6158 ins Tagblatt¬
büro erbeten .
Pensioniert Beamter
sucht ein ' unmöbliertes
Zimmer in rubig. Lage .
Angebote unter Nr . 6124
ins Tagblattbüro erbet .

Enorm billia ! !
Damen - Strümpfe Herren -Socken
Baumwolle , Paar 60 ■' 4 (H

Prima Mako * Doppeltere und Spitze . . Paar 75 *}

Baumwolle , Ooppelrahle, Höchte™«, P. 1 .45 1 .25
Baumwollflor , StrapazierqualltHt

Qual . I

Seidenflor , 1 . 25

Kunstseide . . . . paar 1 .25

Tramaseide . . 3 . 50

Tramella , waschbare deutsche Seide ,

„ tferma "
, Seldenllor mit (Macher Sohle

. . Paar 1 . 95

Qual . II Qual . Iii
1 .75 1 . 95

2 .75 2 . 50
4 .75

. Paar 3 . 90

. Paar 2,90

Di« Garanfie-Sirtimpfe
3 Wochen Garantie

Hertie 5 4-tach Seldenllor . , . . Paar 2 .50
Hertie * * Fll de perje Paar 3 .90
Hertie 555 schwere Makoqualität . . Paar 2 .75

Baumwolle bunt paar 754 504

Prima Mako Doppelsohle , HocMerse . . Paar 954
Wolle plattiert gestrickt, grau . . . . Paar 754
BaUmWOlfe mit gestickten Streiten . . . Paar 1,25

Prima Seidenflor Doppele , Höcht.,paar 1. 50

Prima Mako mit gestickten Längsstrellen , Paar 1. 75

KaSChmirWOlle schwarz und bunt . . Paar 1 . 95

Kunstseide mit Flor Jacquard, . . Paar 2 .75

Prima Seidenflor Jacquard . . . . paar 2 .90

Künstliche Seide waschbar . . . Paar 2 .95

TIETZ
.

Großes, leeres
Zimmer

m .Kochrauin von Mutter
und Tochter ober arohe
möblierte Mansarde ae -

Angebote untersucht .
Nr . 6112 ins Taablattb .

Mohnungs-Taufch
Karlsruhe - Ludwigs -

bnrg bei Stuttgart
Geboten : in LndwtgSbg .

schöne 4 Zimm . - W »b» .
unt Zubehör

Gesucht : in Karlsruhe
schöne 4 Zimm . - Wohn .
mit Zubehör .

Ang .uÄr .6129i .T agblatt .

Alleinstehendes älteres Ehepaar sucht in guter
Stadtlaae a bis 4 Zimmerwohnuna mit Zubehör
möglichst 1. oder 2. Stock .

Zum Tausch steht eine g Zimmerwohnuna mit
Sause der Schefselstrahe
ugung . Angebote unter

erbeten .

Gröbere Firma sucht ver sosert für
ihre am hiesigen Plan zu errichtende

Geschäftsstelle

nein. Ladenlokal
mit anschlich . 1 — 2 Räum , für Büro

oder

i-% Blirormime
nicht höher alS 1 Treppe hoch. Be -
dingnug s Lage nur im Zentrum
der Stadt . Ausführliche Ai-gebote
über Lage . Mietpreis usw . unter
F. w . R. 228 au Rudolf Motte ,

Frankfurt a . Mai ».

Weqen Verheiratung
des ledigen Mädchens
wirb zu älterem Ebe -
paar ein

Mädchen
gesucht , das selbständig
gut bürgerlich koche n
kann und alle Haus -
arbeit mit besorgt . Ein -
tritt nach Uebereinkunn .

Näheres zu erfragen
Akademieftr . 78 . 1 Tr .
hoch , täalich von 8—10
und 8—6 Ubr .

Keine Ladenniicte ! tö. belsrnann
«VfiV •'

Mädchen
daS kochen kann , sofort
tagsüber auf zwei bis
drei Wochen gesucht :
.sit- Eilenlobrftrahc 7.

Sttr kleinen Herrschaftshaushalt lZ Perf .,
sauberes , tüchtiges

Mädchen
ver sofort bei hohem Lohn gesucht . Zu er -

fragen im Taablattbüro .

Gröberes Unternehmen der Lebensmittel -
branme incht gewandten Kaufmann als

Reisenden
' ° v, . / * " H4. ViUli 4 Iii MM UJ
In der Reisetatiakeit erfahrene Herren bevor, »
Angebote unter Sir . 6127 ins Tagblattbüro erb .

AugWIterin
SU ält . Herrn auf sofort
gesucht . Vorzultell . > zw .
6—7 Ulir abends . Zu er .
frag en i m Ta gblattbüro .

Einlaches Mädchen .
nickt unter 18 Jahren
als Hilfe im Haushalt
gesucht :

Stesauieuftrabe 60.

RebeMrbien !»
Etwas schreibgewandte

Herren aus dem Lande
können sich einen leichten
Nebenverdienst verschass .
Angebote unter Nr . 6107
ins Tagblattbüro erbet

Teck- behrling
im Zeichnen mit be -
wandertauch f.Werk -
statt -Praxis für In¬
genieur - Büro (Heizgs -
facb ) gesucht .

Zu <>rfrageni3 Tag¬
blattbüro .

t Nebeneinkommen «
durch schriftliche

arbeiten
V) C l Hl " Prosp . durch
Zitalis -Verlag . München547

Stellen -Gesuche
äiinie Stau K'Ä
ser j . Waschen u . Putz .
Angebote unt . Nr . 6160
ins Tagblattbüro erbet .

Meb .Wwe . snchtStellung
f,nachm „ ev .vorm .,i .Haiis -
l>alt .Krankenpfl ..ausaeb ..
od . Svrechstundenh . Ana .
unt . 91r . 6168 i . Tagblattb .

Suche für meine Tochter
16 Jahre alt . kath .. gut

erzogen . Stelle als

KM'Zochter
Ver -

felBioc ist be .
wandert in Stenographie

und Schreibmaschine
Peter v . Runset .

Benrath a .Rb .. Schulstr .5
b. Düsseldorf <Nhl .»

ohne gegenseitige
giitung

Empfehlungen
Perfekte

Ausschneiden !!
empf . sich hier und aus -
wärts . Anaeb . unt . Nr .
6057 ins Taablattbüro .

Ausmachen von Bor -
ängen . Ansertiauna v .
Zeiten u . Polstermöbeln ,
owie Ausarbeite » , em »>
iehlt sich bei mabiaer
Berechnung :

Friedrich Stöss - r .
?oeckbftr . 26 . Wcrk >tattc
' eovoldstr . 28. Langt .
Sebilfe d . sta . I . Stiel .

Verloren-Gefunden
ßnbft abhanden aekom -

me » . gam dun¬
kelgrau geltaert . schlan -
kes Tier . Wteoerbringer
Belobnung . Stefanien -
ftr . 98, ptr .. lks . . Nr . IS .

Häuser
u . Geschäfte vermittelt
vi . Bnsam . Serrenftr . 88

1
. Elo '

Zn verkausen :
^ypendruckavvarat

mit reich . Setz -
Material . Neuiv . 5S0 Ji .
nur 250 .* ■

, gr . Waren -
reaal aus schwer . Hart -
bolz , 4 m lang . 60 cm
tief , statt 800 M 125 Jl .
1 grober Grudederb , 1
iiabr alt , weg . Umzug
statt 880 .tl zu 250 Ji .
Zu crfr . bei Tb . Löbe .

ßukeil . Badeivllnne
schbn . Klavvsvortwagen
zu vk. Weroerstr . IS . vt .

Er. , schön . lm \t
«« Ich. Länser -Reste sehr
billig zn verk . H . Tonn -
tag . Karl -striedriMr . IS .

Wanzentod
zur Selbstvertilgune .

sicher wirkend , zu haben
bei Friedrich Sprlngar «

Karlsruhe ,

Markgrafenstr . 52 Ä .

Pianos
und

Harmoniums
ißte Auswahl
stig. Zahlungs¬

bedingungen
Katalogumsonst

Odeonhaus
Kalserstraße 17&

Telefon 339 .

Kakteen .
Wegen Platzmangel

einige Hundert , einzeln
oder im ganzen , abzu -
geben . Angebote unter
Nr . « 151 ins Tagblatt -
büro erbeten .

I35ESB39
Villa

legen Barzahlung'auien gesucht .
zii

kann in Tausch gegeben
werden , wenn gewünscht »
wird auch EtagenbauS
in bester Lage dagegen

etauscht . Anaeb . u. Nr .
150 ins Taablattb . erb .

S Biersllllcheil
' /io Liter , ohne Namen
u . ohne Berschlub zu
kaufen gesucht . Zu er -
srag . im Taablattbüro .

Gut erhaltenes

Mno
zu kaufen gesucht . An -
aebote mit Preisangabe
unt . Nr . 6152 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Weinsäller
von 100 bis 800 Liter

itt kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . 6149
ins Tagblattbüro erbet .

— Zinn . —
Kannen . Teller : e . >u

kaufen gesucht . An -
aebote unter Nr . 6143
ins Tagblattbllro erbet .

SchlMmanen Ml
Leekren un5 anzuzeigen , daß wir die Vertretung
unseres Brunnens für Karlsruhe und Umgebung Herrn

HBois Müller, Rheinsftr. 42
übertragen haben und bitten Aufträge dorthin

gelangen zu lassen

BmiMnvttwMng Siel im Brelßzau
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